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llunir. 14 . Montags , den zten April 1797.
Wöchentliche OstFriesische

Rnzeigm unr Nachrichten.
Auer r isse w e n 1.

7 Da der auf den rasten April rur . ansteben. deJabrm arkt ; « Witimuud,mit dem Auricher Oster M -' ^ r auf einem Tage fällt, so ist ersterer auf 8 Tage
ff)äter , nämlich aus dev run May cur . verlegt worden, welches dem eommerciren-- en Publico hierdurch zurNachrichtund Ächtung bekannt gemacht wird.

, Signatum Burlch, am ; osten März 1797.
Königs Preuß. Ostfr . Krieges » und Domainen-Kümmer.

Beförderung.
r Sei« Königliche Majestät baden den Anstultatsr B ' H . Schmertman«zum Rrferendario Hey der Regierung ernannt , und ist seidiger Nato dazu angestet-tri Werde«. Aurich, den saften Mart . 1797.

König !. Preust . Ostfr . Regierung.

Sachen, so zu verkaufen.
r Herr Specht in i Leer ist willens seine drey von der Wittwe V ' sslrknq ged.'Hardhvorn öffenütch angekaufte Leckern bey Leer, die auf der neuen VermessungS»Charte für ; Lecker liegen , und mit den Rr . 5 )4, zZ, ;ü, 37 und ; ?» der WesternGaff» bezeichnet sind, am 7ten April auf dssiger Schule, entweder öffentlich ver«kaufen « der vererdpachten, und seine beide Gärten ins Möhrkrn öffentlich verheUBren zu lassen. Vesfalsige Eauditionen sind de- dem Äusmiener Schelten zu er¬fragen . »

s Auf steywillige« Ausucheu de« KaufhäsSler « vud GrStzmSller« TheseDmffm zu Leer , und darauf von dem König !. Herr« Deamira ,u GtiffHause-r erchen»tt kommiflsu , sog das vou desselben Mutter , Wille Theveu , auf >b» , all einzigeaSahn , vererbte Hau« und Garte» zu Nvrtwnhr, a» mstcheude » raten April umro Uhr i» de« Gastgeber« Frerich Hm cken Bchansung tu Nortmohr öffentlich verkc,«»f»t werden. Eondikiooe» ßud varhrr des wir eintusehro »nd für die G bähr abschnft««ch ru habstt. Dttrr«, dtt, izkkli Meiri17S7, G . rf. Hölichekt Autmreuer.
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z In Utwerbnm ist Jan « Nicolasse« freywillig gesonnen, i ? Kühe , eins«
Hks Jungvieh , Pferde , Wagen , Egde, Pflug , Milchgeräthe , zwey Gestell Brtlc»
re . den 6ten April durch den Auctionö Eommrssair Reuter verkaufen zu lassn.

InAienwolde wollen mit gerichPicher BcwilliaungEchuhllkhrer Ekhoffond
Joh . Harms Cuhkwann als Vormünder über weyl. Uffcke Dircks min . Kinder, de»
izten April ly Stück Hornvieh , worunter 8 milche Kühe, 4 Pferde , 3 Wagen,
Egde und Pflug , Milchgeräthe , und sonstiges Ham manns - Geräthschaft , sodann
Betten , Kinnen . Linnen, Schränke , Tische , Stühle , auch ein Schis , daselbst durch
den Auriivns Commissair Reuter verkaufen lassen.

4 Es sollen des weyk . Arend Haykes Immobilien zu Völle « belegen
i ) Ein Acker auf der Heyen Gaste pl . m ein V -erdup SaatS eidlich gewürdigst

auf 75 Guld . Holl
2 °

) Ein dito daselbst pl . m ein Vierdnp Saats auf 72 Guld . Holl,
Z ) Ein dito daselbst pl . m. etwas weniger als ein Vierdup Saats aufüzGl . Hvll»
4) Ein dito daselbll p !. m. em Vierdup Saats auf72 Guld . Holl
z ) Ein Acker daselbst pl . m . ein halb Bierdup Saats auf ; 8 Guld Holl.
6) Ein dito daselbll pl . m . ein halb Vierdup Saats auf 40 Guld . Holl,
7) Ein dito etwas weniger als ein Vierdup daats auf 72 Guld . Holl.
8 ) Ern dito daselbst pl . m . 3 Vaaties auf 68 Guld . Holl .

' "

y) Dl . m . ein halb Diemath Land das Stücke genannt auf 120 Guld . Holl,
am essen April cur . zu Völlen öffentlich feil geboten , und den MeistdietevHn salve
Opprobativne zuqeschlagen werden.

Conditionen und Taxe sind den hieftlbst und zu Stickhausen angeschlagniea
Patenten beygefügt , auch beym Ausmrener Schelten einzusehrn und abschriftlich
zu haben.

Leer im Amtgerichte , den saften Mart . 1797.

< Die Jungfer Vrchtmsn io Esens will mit Bewilligung des woWdW
« mkgerichks , ihrer Cousine , der Krau Hermcita Elisabeth Matchrssm , v.-rrhlchM
Schieck, Kaufmann za Hamborg rustäivize , auf gew ffe os -er OldenZsrp beleMe
6 Vie « ateo , vormalt Junk Herrn Eoe rannen , setz » Eese Jacobs , Smt Hianch«,

und Albert Jacobs zugehörige lasdhaumde Grvndheoer zu rz Mdlr . i - Gold l«^
Itch Michaelis verfallen, nebst Wrinkanf des Sterb . und Wraanons Fällen , um> W-

silqrr Zugabe , am bevo - stehenden iztta April des Rach Mags um 2 Ussaus v m

Skabthause zu Esens in einem Termino öffentlich durch den AüSmiroer Li-M , ve»

» eiche« auch die Esodtkigneu gratis etozusehen sind , verkaufen lessm.

Daß böv dem Bastvirth Horling am W - steracmDmer - SM io VikwahkM
gebrachte eichene Mühteay - iz , a 's:

r ) r Faa Hv ^ ru zu Li Kuß lang und -o/ -o Zoll dick
s) r Grsick zum Mo- »Spiel , iL Fußlang uol>.-p/-; Zoll dick'
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^ 1 DalckkN - - 50 Flch lang uud r;/ - 4 Zoll h ck.
l Wo - - 8 '/ - Fußlang Md iMZÄ dick.

5 ) l Wo - - 6 ./ ' F . ß ba L und 9/,8 Zoll dick.
5) I Wo - - 5 >/r Hvß !a "

g und >-/ >8 ZoL d ' ck.
7) 8 rasselment - Stücke zn4 bis 8 F - ß laug und9/ . ; Zoll dick.
8) ls dji» - - m 4 bis 8 Fußlang und5/ - ; Zoll dick,
y) sr Richsl- Stückezu4 bis 8 -/ - Fuß lang uud4/6 Zoll dick.
10 ) a Kacksr . Mücken zu 6 bis 8 Fuß lang und i '/ ; Zoll d ck.

sM am bevorstehende« 6trn Bprck de« Vormittags 10 Uhr zu Bestreitung vttschirdrstt
Kosten daselbst Sffeutlrch durch dru Ausmiener Tucken verkauft werden.

6 Weyl , Focke Harm - Witwe und Kinder auf der Grete bey Collinghorst
wohnhaft , sind ftrywillig gesonnen , Mobilien und Mvveniien , in Pferden, Kühen,
Jungvieh , Schaaft, Wagen, Eggen, Pflug, Finnen, Zinnen , Brttgewand , auch
einiges Zimmergeräthschaft rc . a n gten April, als am Dienstage , durch den Auö-
mieuer Hölscher öffentlich verkauft» zu lassen.

Harm Jarssen Lüttjens zu Potshausen, will am uten April als am Dien«
staae, sein Hausmanns Beschlag , als Pferde , 16 milche Kühe, wie auch Jung¬
vieh , wdann Eyde, Pflug, und allerhand Geräthschaft , Porcelam , eine Kaffe,
Tische , Stähle , Schränke , B ttgewand , Zinnen, Kupfer , Messing , Epeck,
Raffel , Milche und Kä-e Geräthschaft , eine gute Käse -Presse , Haber, Rocken,und was sonsten mehr ftya wird, durch den Ausmiener Hölscher öffentlich verkau»
fen laff .n.

7 Hausmann Jacob Töuses auf der rstheu Schcuae ist freswiM estschlos«
seu zwey fast egale5 und 6jährige schwarze Stuken , zweijährige uud noch brey au«
de*» schwarze Dtuftu , wovon2 belegt siuv , ferner einen jährigen gut gezeicharteaFachs - Wallach , xr Stück milchgedende Kühe , Jungvieh , Echaafe , Wagen , Egdrs,Mvllbrekt , Weyer und was m »tzr zu eisem Hausmanusbeschiag gehö t , wie auch Ku¬pier , Zinn , allerhand Mobilien , Betten rc . am ütm April dev Ser rotbe« Scheuaeöffeutlich verkauft» zu laffeu.

8 Vermöge bey dem Amtg -richte hieselbff, und zu Stickhauft» affigirte«Patentr Zubhastationls, und nach den dabey gehefteten Eonditionen die auch beySem Ausmiener Schelte» einzufthen, soll des Dirk Wybets Witkwe Haus und Land
Volmhuftn , an Frerich Willem westlich , und an den HusteterWeg östlich grevzend , welches von vereideten Taxatoren auf 47Ü Gulden iS st . ge«schätz ! worden , und wovon noch s ; i/r Stoiber an Lasten gehen, die in der Ta«picht abgezogen worden , am gten May cur . zu G otwald« öffentlich ftilgebote «,

schlagenwerden vorbehältlich obervormundschastlicher Approbation zuge»
Üebrigens werden «g« di«MS einem dinglichen Rechte an bemeldetes Jmmo«

dilr
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brlt Ansprüche zu haben vermeinen, hremit anfgeforbert, ihre etwarzr Gerechtsame
längstens in Termiuo Licckakionis anzugebea, widrigenfalls sie auf crfo 'g^r Zuschlag
damit gegen den neuen Besitzer , und m so weit sie obrgeö Gruudffück detressrn, nicht
» etter gehöret werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte, den Uten Februar 797

y Ju Bebecaspcl will Remmer Tja-rds den rSten April rr milche Kühe,
»0 Stück Jungviehs . 5 Pferde^ l Pflug , Miichgeräthe, 2 Kessleimer, s Zoll,
Schiffe und ern großes Schis , durch den Äuetions Evmmiöfair Reuter verkaufe»
lasse«. ' In der Niepster Hammrich auf dem' Platz Neuwolds , will Aljet WM
Wittwe Franke Jecken den i ^ ten April , ro milche Kühe , 15 Stück Z-rnqviel ', 8.
Pferde, Wagen, Egde, Pflug , Milchgeräth , ein Jvlischif rc . , sv- ami Betten , Zin,
ven, Linnen, Schränke, Tische, Stühle , r Wanduhren und mehreres Hausgerä«
the, durch den Arntious EvmmiSsair Reuter verkaufe » lassen.

io In Westerende will Harm Wilms den loten April , 6 Pferde , 6 Kä«
he, 2 Wagen , 2 Pflüge , 2 Egden . eine Wüppe, Milchgeräth ic. durch de« Auk«
ttons CcM >n ssäir Reuter verkaufen lasten.

In Barstede will Zarin Albers Wittwe de« irden Avril , 5 Pferde, wor¬
unter eine 4jährige Stute mir Füll n, beyd« Fuchs und Vlsße , 14 milche Kühe , i
Stück Jungvieh , 2 Wagen, Egd«, Pflu :., Weyer, -Milchgeräth, Käsepreff,-, 5)a «,
der und Garsten, auch eine neue Bierkupe mit eisernen Bäudn 6 Toumn groß,
und eine gleicher grüße in Stafen , durch des Auctious Commissair Neuter vrrkai »'
fen lasse».

rr Wey« Tiabben Goodschal zu NetkrNmrg , will am 6ten April seiner
»erstorbenen Frauen Altjen Octers nachge !ais« ne KAduagsstäcke , auch eisige»
Hgusratb - öff nillch de Äusmiener Ordnung gemäß verkaufen lassen.

Weyi . Hays Hin - ichs Dübbeidr zn Schad -eburg erster und rweyter Gr
Kinder, und der I - tzien Ede Kinder Curatoris Hmrich Hinrichs Eramer, wolle»
gm Listen April , als am Freitage , beim Sterheda ^ fe dasildst . des bss- gt« » Hare
Hinrichs Dädde oe uachue -aßene Gürer-, desteb -ud n S Pferde, r ? Stück Kühe
» nd Jungv eh, Wage», Eggen, Pflu » . Hanswaims Grrätdschafr , und fonsiigea
Hausgerät h, durch dem AuSmiener Höischer öffent ich verkaufen lassen.

12 Auf «Meiste gerichtliche » smkn ' ffiv vom « o ll^ ÜHeo Amitttichle j»
Stickhanseu will der Bormn -td Hero Wakichs , alj Vormund über Weiert Meiner»
K d letzter Eh ' , Hilckk lammen , den Nachi ß öff 'tick verkeiuseu lasten ; wW
Heshadrr ßH dann am lAteu Avril zu Jübberde eiufiudeu können und kaufen.

Lä Wkyl. Irische -Hanchr» Wittwe zu Bürge , «ahr kV Dstrro/
^

E
^

am



rästrn April , M gsi Ma,tagr , Pferde , « S8e , Isnzrke - , Waae « , EM », PflM
Msdiittll / aKZiaatu , Lisnen , Kupfer , Messing , wir auch Milch Ulld Kiteseräth'
fchzfl und sie « . was zu« Brachem komme« wird , durch der, Autimkxr - Ssschrr . öft
festlich v - rfaufes iass -s.

14- D -r w 'yl , Ehrlesten Im ? . Brsiessld nutz Geeikr Lkrdr »achgelcssearr
Kräder Dormüad« !.- Moss . Hardert Ott« . b' Dkyft usd AeUt ^ f . WiüemS westeu dt«
von den Zrdlaffscn uachaeiaßesrs simtüch?« MÄttirea uno MosrtM « , alt Lieche,
Schränke , Kupier , Annen , Betten «so B . rtzcw «aS , c -eNKirtes Hansmarmt - Te«
röchschaft,. Baiiks , L -e-m , Eimern , KäftseMhe, rm Dwrr krrxfernrr Kessel . E«
vier , Pferdegrschirr , Wag« , Engen » b Pßng ? , . 28 der rsilchq ' btudeu Kühe«
in S -ük Jungvieh , 1-» schöne Pftrde , z Hchaale , rin Schrk -chiff , und wat ssrK-
zum Vorschein kommen Airs , durch den Äutmiener LOerr ? ö ^estl 'ch verkauft« lass--'«.
Liebhaberköuue« sich auf dro DossrrAaq , den raisn April , mchstküsstch und fo !M-
Le« Lag, , den Listen , Msr - eutum H UHr ju Münkedsegr bey dem GrerKhüuse emm§
Lea und kaufen, und dienet M NachllM, daß die Kühe NkdPferds k«f den erste«
aagefttzkeu Lag verksufl werden.

15 Msnf Hebmer H -. Teenke auf- dem Lrrgastmer GraShausi wist , weil er
Lis Baoerich^ft avstehtt . seine sämtliche Mvdiiie^ undMovenneu ^ alt Kisten , Kaste »,
Kusfer , Zmu , Btttea und Bettaewanv , eine Luantilä - Speck , Eschm , Läume,
da » aehcnre Wrk von einer Waff- rmüble , HautAannegerätHsHaft , ein Weyer,
KLepreff̂ , Wunen , Eggen und i .Wgs , Pferdegefchi -r , zo der beste « miichgtdeudea
Kühe , 12 S ück. Jungvieh , 6 Pftrse , 6 Gchaaft , und waS sonst ,um Bo -fcheirl
ken nen ivirv , ourch d» Msmiruer Eib - te össeststch vnkaufen iapeu kteddabn
Lava « m kauft « kösar » sich auf den Di -ssiag , den l 8 ten April rastchend , MorgesL
um s Uhr bey dessen Wohnung emfindeu und kauftu.

k6 Vermöge zu Greetsiel und - auf dem Amtg -richte zu Emden assigirte»
Sndhasiations Patents mit beygrfüqten Eondttien -üus , sollen auf Ansuchen des
weyl . Krämers Uvbo Hänschen Reemts Erben drren zu Plsum belesene Imnwbsts
Len , als:

l ) Ei » Haus ustz Garten eum anvcxls, sv auf 2075 Gulb : ;
S ) Ein Frau - n K > chenstubl , so auf 95 Gu !d.
Z > Ein Mannesfl^ , ss mss. 27 Guld Und
4) z Frsnensttze mit der« Hausw . ann Jan Tlaassen Mken in Communipn - sh

auf 18 Tals . , zusammen auf 2215 Guld . in Gold , nach Abzug der Lastenrvl-tich. gewlwdiget worden.
«tt.i l zkea und rosten -diefts auf der hiestgr« Amdgerrchtsstube^ sodann am rgsten
tjn ! dem zu Pilni -y irn ÄstirtbSbauft separatim subyasiiret , und bensn Meißbietem
den, sa va approbativne Judicii , zugcsci-lagkn werden-.

Tape und Evndttiones sind fowo! auf dem hiesige » Amt hau fr, als de» dem
3»
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Justitz Csmmissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für tue Gebühr ab¬
schriftlich zu bekommen.

Etwaige unbekannte Real -Prätendenten , imgleichen diejenigen , welche ein
Diensibarkeitsrecht zu haben vermeynen , müssen sich längstens tn Termins licitaii,
oniS et subhastativnis melken , widrigenfalls sie damit gegen die nenen Besitzer und
in so weit sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am König ! . Amtgerichte , den isten April 1797.

17 Am lyten April , ist mit gerichtlichem Eonsens der Hausmann Poppe
Zanssen zu Oornum willens , sein ansehnliches Hausmanns Beschlag , als 8 Tmb-
Pftrde von der besten Torte , frcy vom Svatt und sonstigen Mängeln , darunter
Z Stuten mit Füllen, von 9 und 12 Jahre alt, 2 Wallachen von 8 und 4 Jahr
alt , 2 Füchse , als ein ; j « hrtger und ein Temmrling und s Enter Füllen , als l
Fuchs und ein schwartzcs mit einer Blesse , sodann 9 schöne milchende Kühe , 4 Ltück

Jungvieh , wie auch Wagen , Eggen , Pflüge rc . , auch Hausgeräthe , als Betten,
Leinen und Zinnen re . ausmienen zu lassen.

18 Deyl . Usse Gerds in Holtgaste nachgelassene großjährige Erben und

Curatoren der Minorennen , wollen des Defunctt nachgelassene Mobilien , als

Hausrath allerhand Art , Betten , Leinewand , Kleider , einige Kühe und Jung«

vieh , Gchustergeräthe , rohes und gekochte - Leder rc . , am 8ten April daselbst im

Sterbhause öffentlich verkaufen lassen.
Jan Helmers Anthony Wittwe und derselbe « Beystände Lucas Anthony et

Cons . wollen allerhand Hau - rach , Betten , Leinewand , Manns Kleider , Gold

und Silber , auch i Csbinet , 2 Comptoirs , 2 Kühe , sämwtliche dem Goldsffniid

unentbehrliche Geräthe u . d . g . am 4ten April in Weener öffentlich verkaufen lassen.

Wychmann Lysten nachgelaßme Mobilien in Leer , bestehend in Hausrach,
Erinewand , Betten rc. , werden am Uten April daselbst öffentlich verkauft.

Herr Lauerents Schröder und beßekben Schwester die Frau Wittwe sta«

ter in Emden , wollen ihre drei Kuh - und eine Enterweide auf die Wester Gemme

Weiden bey Leer, am rosten April auf der Schule daselbst in Leer öffentlich ver»

kaufen lassen.

ly Der Brauer Diedrich I . Schuster kn Esens , will mit Bewilligung

- e- tvollöbl . Stadtgerichts , Zinnen , Kupfer , Messing / Linnen , Betizmg , Rocken,

Maltz , Speck , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflug , r Kuh , und einige Tennen

Garsten re. , am bevorstehenden 7ten « pril öffentlich bey seiner Behausung durch

den Ausmiener Euken verkaufen lassen.

Wey !. Eilt Gerdes in Großholum nachgelassene Erben und Vormund

minorennen Kinder Eent U' ffers Hinrichs in Serim , wollen mit Bewilligung

ktrs Wvllöbl . Amtgerichts , Zinnen , Kupfer , Messing , Schränke , Wagen
^

Egor,
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tzKüie is Stück Kük-. e «nt» Jungvieh , 7 Treibpftrdr , zwey schöne Br «n»tfuchftg

füllen mit Weffm, Schweine, Schafft , i Erd Rolle und was ferner vvr-

^) rnd - n , am bevorstehenden SOffm April , des Vormittags lo Uhr, bey des De-

functi Behausung daselbst öffentlich durch den Anömiener Euken verkaufen lassen.

so Der Hausmann Weert Barteids zu Eppingeweer , will am Mittwoche
den isten April , 2b Kühe , n Stück Jungvieh , 8 Pferde , Schaafe , Schweine,
Egde , Wagen, Pflüg , Mlchgeräths , und was mehr zum Vorschein kommen
wird , den Meistbietendenfreiwillig öffentlich verkaufen lassen.

2 i Am 7 keu April , als am Fr . ytag , will der Hausmann Peter Heye » in

kinte ! durch den A sÄtearr Thsdeu von Velsen allerhand HauSrakh , Betten und Lei«
Ukwaud , M ichacräldk, Wagen , Eide , Pfinz und was mehr vorköNMk , wie auch
ewige Lonnen Haber und Lohnen , öffentlich ansmienra lsffea.

Am Ute » April , als! am Dienstag, wollen dieDetzsiäade über des Brief«
Irazers Jaun M -chrl Fitscher Kinder in Norden durch den AusBieser Dhodenvoa
D - Istn allerhand Hausrath , Zinn , Kupfer und Messing , Bitten und Lrinewaud öf«
ftnüich vcrkanf .-a lassen.

Am 8ten April , als am Sonnabend , will Fscke Melchers allerhand Schiff«
ho! ; , als grünen und schwere kichea Pfosten , Balckeu nnd Psächle, und was mehr
vorköMnt, auf dem Norder großen Epp ! durch den AuLchiener Lhsdm von Velsen
öffentlich auirsimen kssen.

sr Am irren April , als am Mittwochen , will Iarm Wilhelm' de Wilde Fearr
allerhavd Hau -rath^ Ann , Kupfer und M -' ssag , Berten und Lrigewand, Gsld und
Sicher , allerhand MaaMeidkUgeu , sinigs schöne Pferffenköeft , einige Uhren und
was mehr vorkZmMk , durch den Assmiener rhodeu vs» Velsen öffentlich zu Norden
Verkaufes: lasten.

, . « lyteri April , alt am Mittwoches , wolle» hie Vormünder über M
fert Gerds Kinder au ' dem Warzel^ ich durch den Ausmiener Lhsden von Belsen aller»
Hand Hausrats , Zinn , Kupier , Bckten und Lstaewasd, Gold und Silber , sodann

Elve , Pflüge , Kühe und Jungvieh , und was mehr vorkömrnk,
öffentlich ausmieaes lassen.

m ., . . April will der Schmledemelster Jan » Eiben in Norden durch den
^ HauSrakh, sodann sein comvletks SchAiedege«

iaffr ^
^ iwei AAboße , s Blase, älgr .und was dazu gehört , öffentlich verkauft»

St, », « Hinrich von der A allerhand HaniratH , Zinn , Kupfer,

iass
"

u?
E i>urch de» Aurmiener LH,den von Velsen r« Norden verkaufen

Am
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Am raffen April « iS Himich Fhrbea Wittwe 1a Nord » allsrh -ch
Hausrard , Bett» uns Leinewand , Kupftr und Kessel, eine Zwirsmühlr «md »,§
wehr jum Färbergerärhschatt gehört , tffeslich verkauf a lass»

Am 27fien April will Jan « Melchers Wittwel » Norde« aller- anS schSaes
HavSrath , Betten »od Lemowand öffeaüich verkaafts kaffes.

Am 28stt» April will ZtteRpt Peters Fra» in Norden allerhasd schönesHM«
wth , fsdsM ihr compkkkS DäckergeraM , als Platt« , Keß? ! , L - ch . mrd WerMst
und was mehr vorkömmt , durch dm Ausmieuer Thvdm von Belft« LffeMH ouMie»
neu lasse«.

Verheurungen.
1 Weyl. Carsjen Martens Witwe und deren Beistand Vormund Trete

Jacobs et Eons . woLsn auf - rrhcilke gerichtliche Commission ihren Curanden gebL»
rigen und zu Siemonswolde delegemn Heerd Landes, bestehend in einer PehmisunK
den besten Bau - Werde und Merd 'arrden, auch Pferde « und Knhweide auf dem öa>
figen Estlands, auch Rochen Ackerland , auf primo May 0797 auzutretsn auf z
oder 4 Jahre im Ganzen »der bey Stücken verheuren zu lassen Liebhaberzu
ren können sich auf Donnerstag den Men April nächstkünftig , Morgens um ro Mr,
zu Sienionswolde indes Vogts Waa ^ener Behausung einfinöen, nnd heurrngHSiz.

2 I « Mwerdum wiü Jas « Nicolasse« de« 6 tt« April «ach stiller vorher,
abzuhalterrden Busmieserep , Zs Dtemaih Mrrdlsnd bey Mücken, 3 Tkomn AsM
Aussaat Bauland, und eia Morast auf Jahrwahl , dürch de« « Ukiwris.Co.-MWr
Reuter verheuren lassen.

z An Barstede« iS Jan« AIbers Wittwe den rrtes April plus minus
so Diemath Merd , und Weidelandes bey Stücke» auf Jahrmalen durch de«
« srtwusttmmiffatt Reuter verheuren lasse».

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Wer von eivrm kapital zu 7 zoo RE !r . ia Gold auf May Gebrauch M>

He« kann , « olle fich bey dem Herr» Juchzcsmmissür Etüreuburg »der bey dem Hett»

Rrceptsr Jbeling ta Aurich melde ».

L M . I . Sacker »wd R . Dirks habm als Vormüsd-r 3 L
Schotto « sh» aus Wchrrcken M «, 4 bis i °««> Ellldea PvMm- Gelder, « mett

sm Games oder auch in rertresnleu Summe, , ö-MN billige v^ es/n,
» ues sich diejenigen , so «chSrtge Eicherbeit D stell» vsrsbutud S°d , b<y -ddeKE

ttty, « weder WPerfv, oder dvrch ftanMe - driefe meide «. No.rde»,de» «r. M -ri 1797.
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s Vierhundert Reichsthster in Gold sind lküuftigm May dieses Jahres zins,
lich zu bellen ; ma» kam d -chrhalb r-äpere Nachricht des dkl» Secrecair Brahms in
tziunch erfeügca

4 4t lnd auf May a. r . pl . min . soov Rch'r . in Gold gegen billige Zinsen
vvd erfsrdemche Sicherheit4 » be'eM ; wer davsa G brauch machen karm , wolle sich
bey dem Decrerair Brad-rrs in Aurlch meiden.

5 Ley der Brettsyhler Armencaff sind «» NkkoRMrudrn MG qoo Gul«
den irr Gold und 425 Gulden in Bslo und 40s Gulden in Eomast und izc , Gase»
In Esarant , arfMachre Lapw -Kes , wirseru-s. ziusiiH zu bekgea ; wem gegm güö«
rigeSicherheitvamik gediewr ch , meide sich bey den rMgen ArAMvorstepera I . P.
Lirckfta » G O. Herlin , etw uge Briefe Werden portofrey ersuchet.

ü Von des wey!. Hricks Ducke z» Loos-.' Tschm erster Ehr Vermögen sind,
VA Msn dieses Jahres rzs RLHlr. i« Gold gchm tzMi igk Sichrrheit und zu a ^eordi»
rende Zinsen zu belegen , weshalb man sich bey deren Vormund Hausmann Himich Ear«
steus jsm Rispel meiden kann.

7 Der Vormund über wryl . Jacob Jsnstes Hewa! uschgeiassne Kinder,bat May 1797- acht bis neun hnndett Golden in Gold Papilleogeider zisrlich zu
belegen ; wem damit grdimet ist, der kann sich «Sr Lage bey dem Bommsd Jana BrhreuS
aus vkN Großen ' Fehn emsind-ll.

8 Der Hausmann Oackr Meinen Jarssen bey ButtfordeHst ans seiner
Dormulmdschaftsrasse über wesl . Hisrich OltKasu« Lichter auf bevorstehenden May402 Rthlr. is Gold gegen hypothekarische Sicherheit ristlich zu belegen . We dass»GebrauchNach« kann , wolle sich dry demsc . brn oder dem ÄMtsgeriMs Protokolliste»Oltmannt is Wiltmund melden.
- , Ins der Bmhaver Armm-Caffe find 8a GMhlr so fett zmslich zu belegen,.Wer solche gebrauche-, kann, wölb sitz bey den Armen Varsieder Ldo Ammen Frerich«zu Upstede melden.

, ^ 9 Der Bürgermeister und Notar!«« Lamberti is Esens Hai Commissi Ui»ms Zwey Tasser-d Retchrthsler tn großes und klemeri kapitastm , bis z« iOQ Reichs-
stch

^

meldea
^ Sicherheit anszubitteu ; wer G .brauch davon mache » kann , wolle

Citatisnes Crediksrum.
Den dem Stadtgerichte zu Aurich and auf Ansuchen des Cammer Can»MSm Nsrdhausenals Mkaufers des wryl. Notarii Peters Hanse rnw Annexls MRn enbur erwall hiejelbst Edicwies wider alle und jede , welche auf die auf gedachtesHaas eingetragene Forderungen , als:

s) auf das unterm rasten Juny 174 ; . f ' r Krleqesrath Olck eingetragene von demvv . malig. ,! Besitzer d <s Hauses Gross , vermöge Obligation de ListenJuny. .^ ^ ' "MttineCgprMM . - . rooRhlk.-- avl. das Ulltmu rssien Jans, 74t für Wilke Wi'ts Brauer intabulirte Capital( M . 14. Ggg ) m



zu; s «> Guide« , welche der vormalige Besitzer Gross unterm 4M Januar
1742 . ausgenommen,

»ls Eigenthümer , Erben oder Cessionarien oder die sonst in die Rechte derselben getre¬
ten , einen Anspruch zu haben » rrmeynen , cum Termin » . annstationis tt reproductis-
vis Evictalium von ; Monaten et peremtorio auf den -osten April des Morgens um
r i Uhr unter der Warnung erkannt,

daß die Ausseableibenden mit ihren etwaigen Ansprüche » an obgedschtr Capilalker,
pracludirt und ihnen deshalb em ewiges Ltiilschmeigen auferlsget , auch die E»-
pitalien im Hypoch . kenbuche dieser Stadt ge

' öschet werden sollen.
Decretum Aurich in Curia , den zosteu Decemder 1796.

Bürgermeistere und Rath.
2 Auf Anhalten des Kaufmanns Dirk Schmedes in Leer ist bey diesem Aml-

-erichte der LiauiSations - Prozeß erösner wegen eines von den Kindern des «Mel«
Wahreudorfföffentlich erSandenen zu Leer in der Reuen Straße zwilchen den Hauser«
des Zoll > Receptor Schmers uad Kaufmann Arend Pleuff belegencn Hauses cum SMiM.

Dies Amrgericht ladet deßfalls alle und jede , die aus Pfand , Oienstbarkcits«
»der einem andern dinglichen Rechte an obbemeldetes Jmmo >i !e Anspruch zu haben vrr-
rnitnen , sich damit binnen ? Monalen , spätestens in Termino praciufiso ' den rzsten
April cur brym Amtgericht Hieselbst zu meiden , widrigenfalls sie damit vom Hausecum
Annexis ab . und in Hinsicht desselben und des Provocasten zum ewigen SlÜIschweiW
»erwiesen werde » sollen.

Signatum Leer im Amtgerichie, den sten Januar 1797. ^

3 Vom Amtgerichte zn Asrich werden, auf Instanz des Voigten ^oSann
Oriederich Bauer zu Hoüdorp , alle und jede , welche ans ewen von Berend Janffrn dein.
Möpke Röpke» , jetzo Warssmann zu Bangstede , öffentlich , und von diesem ncnM
Mro»o<«nten privatim verkauften, zu Hvltdorp beiegenen halben Heerd , bestehend

st ) aus einem Hause mit Garten,
s) aus r i/Z Diemakhe« Meedlandes in den Quircken,
3) aus dem Nord - Gast Kamp,

au« 2 Bau - Aeckern auf der Spalde,
z ) aut; Bau - Aeckern auf den Rindel MeerS - Blockes,
4) aus z Bau . Lecker « «ud einem Wense Bleck,
7 ) »u§ 2 Bau . Aeckecn und etnrm halben Wege - Acker auf dem Leepe - Lande,
r ) aus 4 Bau Arckrrn auf dem Ab 'edell,
9) aus - Piack Zeckern aas der kleinen Senne,
1«) ans 2 Plack «ecker -, auf der grossen Fenne,
n ) a«u einem Törin vor auf dem Wriffmer « Moraste,
12 ) aus einem haiben Tsrsmocr aus dem Nord - M ?or,
1 ; ) aus einem Röttel - Moor,
14) aus einer vollen Gerechtigkeit in der - ten Mannes - und in einer Frauen - Bank.

rs)



Ir) ausder Gerechtigkeit eines halben Heerdes zu den Tsdten . Gräbern , zur gemei¬nen Weide und Hs !Mg,
16) aus e i/r Diemaiheu Mecdlandesin der Dorwolde,
17) aus r Busch ' Acker >Kamp mit 5 Enden Heid - Acker über dm Weg und einerLandiMe,

aus r Bau Aeckcrn in dem Rindel « Meers - Kamp,ry) aus k Bau Acker auf der langen Baate,ssi aus i Bau Acker auf der kurzen BaaLe,si ) aus L A ck rn im West . Taster Kamp,22) ans r >/2 Plack<Acckern am Pauls . Felde , und
2 ; - aus den von Zrieberich Sohlen Laden zu Wriß,

Menne Ehmen Witkwe zu Hvltdorp,
Tjarck Kanckeu zu Lübberts -- Kehn,an diesen halben Heerd zu zahlenden haare» Praffativnen,oder auf dessen Kaufgeld ein EiMthrms - ,, des Ertrag der Nutzung schmälerndesDienst-barke rs , Benähe.nngs - » Pfand «der Mstig -. s Reärecht haben mögtrn , öffentlichvorgelaörn^ My.haib z Monaten , spätestens am ssste» April d . I , persönlich oderdurch die hlejiüe Iristizrommiffgrie '- , Advocams Fsci Jherng , Adjunct^S Fisci Tia« .den , ihre Äinprüche au - dem Am .genchte Äurich «nzumrldrn und deren Richtigkeitnachzüwnscn , unter der Warnung , daß die Uusbleibrude » mit ihren Ansprüchenanden oben b-1ch-ichensn halben Hrcrd werSen pracludirt , und ihnen damit svwoi in Hi».M : drsteche 'i und -es Käufers, als des Kaufgeids, e u ewiges Stillschweigen auftriegekrverLen lolie.

4 D r weyß Hausmaua Harm Adams hinterliesi seinen 4 Kindern, Adam»Gerdt, AntjeundÄeske Harmsa. Einen im LmreierMarschersken Rott sud No. 8 . belesenen Heerd Landes zu Z7^LieAach weichen Verftide den rrtss Otvvee : 76gvoaJanus Adams und JanaHeyen auf de« öffevriicheuAnkauf derskibru von Gerdt Harms UN- Frau Read«sich Ianffru in L-geuthum eedirt ervalkeu bat,d Eia oasrldst jub No. 17. belegeues, durch Erblassernvon dem Hausmann HarmCyristsphersuxnsie gegen andere 4 Diemakheu eingekauschtet Stück zu4 Die«Math, w- lche oschia zu dem Heerde des wthl. H ndrich Hayckes gehöret haben,ss. Eia von Martes Echmict« Wittwe sub dato i4ten May 1792 bey Sffeutli-iicher Subhastatioa aaerkaustrs Stück zu z Diemakeu, im Lmteiermarschrr lstenRott Ns. rL.
Diese Immobil Stöcke wurden bey der im vrrwichrnrn Jahre gebastenen Erbauseiu»a dechchuaz dem Gerdt Harms von seinen Miterbeo , nach Anleitung des väterliche«restiiMeat « vro vretio tvralo überlaßen . Dichr w « bey dem Besitze gesichert seyu, undhat Eitario Edickali« Wider alle Real Prätendenten nachgesuchet weicheauchdatoer«kanotworden

,Es werden demnach alke diejenigen «velche an obgedachtem Heerde cnm aooepetz
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der 4 «nd z Drrmake» rin Sck - Sseuthum ^ Pfand . Oirvstöarkeft». Rsssisn «, DmZ,
herunzs oder aus sonstigem Gruuor Real Recht ud .HsderuLgeLzu Hasen verEemrs,
hiedurchkdrcraiiMcMrt und abgeladen, iunerhald ^ Moratn », und fpLtcstcu« is dm
auf den rsst « « p ?r a c. rcr Uhr ss . hane AvPrüchr

' dirftm Tmtgerichtr «vrvmrld«,
und zu Lerificirra; uuter Mrws nung : daß dir AubleibkkSeri Mit chren erwaWa A»,
sprächen an vs . aedachtr Krnndsiscke praclndittt und ihnen in Hinsicht derselben usS de«
Defitzer«, ei» ewige» Stillich -serM auferlrger « erden solle Wonrach ms» sich zu achter».

SMMUM Rsroeu iM Köatzl. Lrruß . Amtgertchte, Sr» usen Is >mar . - 7 -7.
Hoppe.

z Wilhelm Drechkchnde zu VSllen hat von seines» Vater dem PeldtmöSec
ivchreud Mechrrjrnde zu Orsstrnsyhl ?ü s Diemarea Land am Halter Führ gelegen , Sie
Fenne genannt, privatim ang-kansek, undaufErötMLg des Eoictai . PrscchezakMrages.

Es werben demnach alle und jede , welche an oust s D '.ematrn aus Rch^r - Psasd,
Dicustda '

. keit 02er eine n sonsiigra dinglichem Siechte Anspruch zu habe « renrikmev , edle,
katirrr vsrgeladen, sich damit inaerhato z Moucuhrn nud spätestens Sen r 7 sti« ^>prll
cur beym Ämtgenchte zu meiden , unter der Warnung , bsß im AuidMunMS die
MealsrLteadrutet p-äckiviret nab tu Hmsichr de» IAMSbiiis und Käufer» zum immer«
chärenSen SMsdw 'Mn verwiesen werden stllrn.

> Leer im Ämigerichtt, den rckea Januar . » 797.

6 Der w vlsnd Rssis Gecken kaufte vor vielen Jahren ein zu kM im ztch
Kluft fuk Äo . g l . b leg- !.ee Haas mir Garten nebst 2 halbe » Grases MeedlaMr »Ä
i ,/r Vierup E n aats B »» lanS von Evert Albert« . -Loa diesem Rocks Mecken n.

stanoea solche « dir Ehrience Tjabde Udben G u^ chaal und Meycke »hnstoM .« Äpfrlb

i« > Z « a« : 1764 - Die HÄtte dass » errtrs Wch de« ^ stecke« de« Ljabbr R. Ssst'

schaal dkGa 4 Kinder Mbe , - fMLpHer , M «me snd Derd , uad nach orr WMtt

Tvdr fiel auch die rre Hsifte diese« Kmdem outzeim , nach einem L . stument der ro«

brscirrmsheleate vvm rnes Otober 1770 , Bie deshalb drr Lttitlns psOsMi « be«

rich ;get wurde , so ließ derer» Srtr 'vatrr Mich K ,ch auf den Grund eine« Dst«mlltr

uu cupstivi seiner Ehefrauen Me ? ckrG . Bpfetd «me Prste - alisa emkageo , « doav

dem öis oenauotr 4 Kinder de» Tjadbe U . GsndschM dieses Koch wegen a«

dem besagten resta « ent!» uunrupi- livo ftiver Ehefrauen abgefmdtg , io wu - de- sm Pt

brr Lituu » pchMrsi » vMSadig berichtiget, und i» einer Eckchnlsvg unter ipura

rrhirik der käristspHer Gondfchssl striche Zmmobiken Dieser nahm ei» dem HeA«
des kümmert Janffeu Bonn bey Lheilssg der Ha st zugefallrur» Stück ia Erbpacht,

»nd ließ die« ' vvirer a -gu -situm bey diesem Immobile vermerken. . .
, 7 . Dsr bieftm kaufte « nun dir Gebrüder Anton Fr mt uud Erhard kan EchM'

der die» Hass mit Scheune «nd Garten , ei» Haid Gras Me ; dla - d , eia Acker « am

ßauö , da» Rückfalls Recht von zwey Grasen in der Nordmsvrmer Hamrlch uns mi

ckarm halbe » Gras Meediand in der Logrr Hamrich , Micke Stück « res»?cüve an

WM, Ianssea Müller , R - ckemnüller zu HoltinsS , «nd Ja «« Arends i« Losadmi« ,
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in Sitzkanf avigeD « , und «MH das besagte Stück so» der Horst Vs» kamEs
»ad deFm ZhkirW Oair I . Mchoff m Erbpacht MomWen , laut gerichmche«

Lü» f , Lostraci« des Aaste» D « « ber i ?y6 . Diese Besitze? wönscherr uun gegen keöer.
Mänm « iiche« Anspruch an dr-M Immobilien g -ßchett zu s-yn , uns haben deshalb «»
ErlasiMg der EyM . Ettztnm gegen «nbekasste Real - GlLnbtzer grböhrevd vackgje«
k^ k. Ihrem Tesmh ist «er Derrttum den Irrmar deferirrk , und das EvrrMr«
gische Gericht ladet demnach durch riese Edictal . Ziralisa , wsson eia EzerNplnr vey
hichzem Gerchte . das rtt und Ate aber bey den ÄNtgerichtm zu Leer und Skickhan.
ses Mgechii-gen , Hiemil all - und jede unbekannte Real - PrZreadesttS rdickaiiter usd per«
ermsriessr , ihre Ansprüche an gedachte Immobilien iLnechald drey Wssaken , ustz
lä ' «stell« M TermMS den rIstea April auMsbeg Md gebührend zu bescheimzes , LKtkL
der Warnung,

daß sie ihrer Ansprüche , et ft« er eapite rrchili rignvris , retractss , nicht rveuiM
wegen den RntzsugL ' Ertzag schErndm , gleichwohl durch in die Si -sse falim-
der Kennzeichen nicht bemerkbaren Servitute « « aut a!is guocunqae capite bey ih¬

rem Aashierden verlustig erkläret , und ffk deshalb LZn den Jmmsdrism abgewieftT
Süd chuen drsWgrn ei » ewiges StillschweigenMerleget werden soll.

Spdsrrn Haber« Besitzer a «geMt , daß vsch folgende Pssteu « so läng- dezahket, im Hy«
»othegneu > Buch offen stünden « deren Löschung sie nicht erhalten küanren , da die Ja«
stuimeme mil Quitungen verisrey geMUges , und '

ihnen die PrLtendevre» lhetls «mbe«
kaar-r wären , thMzwarbk letzten Besitzer QirLtunzzsIriAev erbötts , solches aber beyW
HyrvthekenbLch nicht fäc hinreichend erachtet worden , und Hasen gebeten ? dir Ediela»
le« auch ans bsch

'
Psste» zu richten, - welche im Hppochegaenduch folgesberNaße» rer»

merkt sind:
a ) Eine Cauklon von 42 Gulden offft . , welche Eserk Albert« und Ctte Heyen fLk

L« A' Hillkich« der Acmearaff« zu Logabirum , lau ! Instrument vom edles
Oktober 17^ 1 . beEeSet habell , eingetragen am rr . May I7Z2-

62z Gulden , so Lücke Hiarich« , a! « vorMaiig ? DMerms von der 'Armencaffe
zu Lega , aufgRmrmW, nutz hierach orm Eorrr Lisetts am ; kea May 171 -7.
rn-Ktkragen , weiche Affination derftlde last InßmNest « Len Uten Imry

- )

3)
17 ; 2 . argenoNMS, eingetragen am 1 stell Jsny 1722.So Gulden sstfr. , welche Eaett Albert« usd Ettr Heym am rZtenIuny I7K2.
von der Lozasrnmer Ä -. msncasse ertzrwget, emgttragrn am rr . Ävg - >7 ; 2.

4) 252 Gulden , welche Eoert Alberts nsh Ette Heyen am ißeu Mao 27AZ . vRi
^ Armeneaffe erborget , eingetragen den rten May i7ZZ - .W SvQ Seiden vstfr. , welche Tvert Alberts «nd Ettr Heyen am isien Msy 17zr.von de» rsmmiffari«« Ludolph Jürgen Schone erborget , etMtrszen de«
_ s § sten Verembkr 1733.
^ ^ lHe Eoert Alberts and Ette Hryeo? last ObligatisnvvM

- ro r ^ Avgvst r73 <E
^ schuldig getyorde « , emgetrsge»

O



. 7) s» Gulden ostfr. , welche Tsert Alberts und Ette Heyen am s7stm July l ? ; 6.von Johann Friedrich Vubm erborgst . eingetragen dm 7 Nsvemb i? z6.8) ic>L Gulden ostfr. , welche Esert ÄlbertS am Lysteu September 17z ; . M
Grestje Evertr erborget , eingetragen den L7sten Oecembrr 17 ^ 6.

9) ros Gulden ostfr. , welche Evert ÄlbertS den isten Map >732 . dem km
'tjen

Sieskeß zu Nüttermsör für Braukessel schuldig geblieben , eingetragen dm
4lea Februar >737-

10) 6o Guwrn ostfr . , welche Evwt AlbertS dem Haupkmann k. Höring , laut
Obligation vom isten May 1733 - , groß 5s Gulden , pro RHo schuldigverbliebe »', eingetragen den eyten Man 173 ».

und werden demnach alle und jede Jnnbaber , derm Erben Cesslonarie » dieser Jrstru«mente , oder die in ihre Rechte getreten fkd , within auch Pfand oder W: stigrBus.
Inhaber , hiemit aufgrfsrdrrt , in dem vorvesagren Termin ihre dessMgr Aasprüche
alihier auzugeben und bchS ? ?ich zu bescheinigen , untre der Wartung,

daß im Autbleibungsfall die Forderungenwrküch für abgekhan gehalten , brr Amor«
tisation der Instrumente erkannt , und deshalb im HopEttzegaenbuche gelöschtwerden sollen.

Denen abwesenden unbekannten Realprsttendeuteu, soej an hi - sigsr Bekanntschaft M,
weadeo die in keer wohnende Justiz - kominiffiouSräthe Sütthoff . Gchröosr und IM«
eomMiffarien Höttng vorgeschlagen , an deren einen sie sich wenden können Md «ck
DMnacht und Information zu versehen haben.

Signatum Eveaburg am hochgrafl. Gerichte , den isten Januar 1797.
Reimers.

- 7 PeterWrahamsbesaß keyNesse4WemathenLandes . Nach dessenAbsterbm
wurde djes Immobile den i zten Januar 1796 öffentlich verkauft, da es denn er Haus,
mann Johann Josten in der Schleen für 4010 Gst erstand , und auf dessen Ansuchen
um Erlassung der Edictalium sind solche eiun Term«« von ; Mon tcn et connolaMis
praclufivo auf den 28sten April c . wider alle Creditores , Rewahentes et Prätendentes,
auch diejenigen , die etwa eine Servitut oder den Vntzurigs - Ertrag schmälernde Ge»
rechtigkelt vratendiren mögten , bev - traft der Abweisung und eines ewigenStillschm«
gr« S Dato erkannt. Berum am König! . Amtgerichtt , den i ? ten Jan . 1797-

Kettler.
Focke Manjes , Weyert Minjes Md Hinrich Elasten erstanden öffentlich km

Jahre i 7bl . den 2? sten Jan. den vormaligen Garlef Ljadenschen Heero Landes im
Resmer K rchspiel ; Ersierer vererbte seinen dritten Anthei-l ans seine Kinder , Miechert,
Frauke und Gretje Focken , und diese verkauften solchen an den Hausmann rjardeit
Sieselts Fcerichs , welcher Verkauf aber nur in Ansehung des Wiechert Focken für gül¬
tig, ^ in Ansehung beste » Geschwister aber für ungültig erklärt wurde. Das von dem
Wiechert Focken , dem Tiardeit Giebelts Frerichs verkaufte z des ganzen Heerdes wur¬
de von dem Deichrichter E« ke Hillrichs ex eapite erediti retrahirt , und demselben, als

grüß,



grMem ^redi'töri, daffrste dnrch rechtskräftige Gentenzeu sdjudicirk, welcher darauf
untrem : 8stenQwb . 1796 . die übrigen ßtel auch von der Fraucke und Gretje Focken
sub asiisteutia deren Eh»nänncr W- llm «ries und Hinrich Onnea an sich erstand » und
also Besitzer des gaszen wryl Focken Manjes zuständig gewesenen ^rels wurde ; aus des¬senAnsuchen um Erisffuug der Edtttalien nnd solche cum L- rmino von ; Monaten et
conuotatlonis präcl- swv auf den 28steu April c. wider alle Neaipcäkendenten, Ret a-
benten und Credüoren Dato bey Strafe der Abweisung und eines ewigen Stillschweigen-«rkaaur. Berum am König!, «mtgerichte , den i7ten Januar t797.

Kettkr.
8 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist per Resolution vom ihtenIammrrur über das sämtliche Vermögen d- s von hier entwichenen Kaufmanns LaurenzÄcheö«der junior der generale Concucs eröfaet , auch der offene Arvest erkannt Eden ' cs nrrr-des ' dannenhero sämrliche Ereditores des Gemelnschulbner ^ durch diese Edr tsl Cckaften,wovon ein Exemplac bey h efigem Gerichte , bas ste z» Norden , und das ; tr bry demArukgerichte zu Leer angeschlagen, hiem t verabladet, ihre Forderungen und Ansprüchean vieler Concursmaffe , welche ans Immobilien , Mobitzm und aus Arkivis der Hand»wugsdücher bcstchet, in Term no liquttatlvms den 6 -cn Nay nächsikünstig des Vor«mittags um io Uhr u Rathhanse gebührend anzumelden rnd deren Richtigkeit geh örignachzuwetftn , unter der Verwarnung , daß diejenigen , welche in diesem Termin nichterscheinen, mü alle« ihren Fscter-.mzen su dir Maste präludiret , und ihnen deshalbgegen die ünigen Crcdiwren ein ewiges Slillschwrigea aiiferleget werden soll. Den¬jenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder andere legale Ehehasten an derpersönlichen Erschrirung gehindert werden , werden die Justizcommistarien Schmid,Älenüe und Renners vvrgeschlagen, an deren einensiesich wenden , und denselben mitInformation und Vollmacht versehen können. Zugleich wird der ausgetretene Hemein-schuidner , da sein Aufenthalt unbekannt , zum au - eraumteu Liquidastsnskrm ' n mit»vrgeladm, um den Contradicivri Justizcvmimsta' r Biuhm d -e Maste betreffende Nach,richten mitzutheüen - und besonders über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu ge¬ben , widrigenfalls weiter gegen ihn den Rechten nach verfahre» werden soll.Signatum Emdä in Curia , den r4sten Jan . 1797.

9 Em Hans auf DtapelmohrKer Heide mit dazu gehörigen Läadrreyen/Gast, Uuland , vnd Fehngerechtigkeitenvon Deene Ever « und Sander Harms Landim Süden und Norden begrävzk, verkaufte 1741 Hinrich Abels an Hinke Oldigs undGrntie Ayl«. Von letzterer, die nachher den Aalrich Haken h -uratete, benäherte eiHinrich Hmrichszu Stapelmohr und übertrug es iu geteilten Hälften dem Hinrich Abelsuvd Abel Hinrich «. —- Trstsrer vererbte seinen Theil auf Harm Hinrich « und letzter«aus Jan Adels . — Jeder dieser bryden letztern verkaufte nun privatim seinen Äothei!an Marie -' FZhrup. Dieser hat um Eröfaung des kMidations -Proceffet angetrageu,der erkannt ist. Das hiesige Amtgerichte ladet deshalb alle und jede, dir aus Näher-Pfand piknsthgrleiks« »der Mm sonstigem dinglichem Rechte an dieseJmmobtlMÄ
j»



HvS - -

P, «erNetsru, edl«ta' 'ter vor, sich damit irinrrhalb z Monaten, spLieAeor I,

Lrrmtn» präklusiv - ö«a zkes Mas es? , beym AÄtgerichte zu meiden, MmM 'üLr ßc

- smir vräclndiret usd in Hinsicht Her IlMnobitrea irrrö des Prsvscauteu jüm ekizell

Htiüschw ?ige« vewiesrn wrrdrn sogen.
Leer im AAtgerichtr , drssiße » Isnnar . 17- 7.

10 Dirck Nhtm besaß ehedem - ln in der Weßennarsch im MrndSrKrr Rost

M No ei . hekeqeseß Haus mir 5 Dremachsn kaaS, übd vrrkasjtt wichet den 8l-S

A » » . rzSranESderl Lisrcks, und birfe ? v;r ?anftr seidige des Lasten Sr - ienM

179b w edersm pri»8l! M an den H '.nnch Iresbs , Micher darauf EdictüliS oachgeM,

Md emo nk, '.nm « rrden . Vom ÄMgerichte zu Norden werden demnach alle d!Mi,

ge« welche an,diesem Hanse Nit 5 Oiemalhea kand, ein Erb - E genlSsM P,M«

DieulibarkeitS - Rrunions Genäderung « oder sonstiges RealRecht und Fsdemugw A

habe« vermeinen, hiedurch edirtal -ter ciriret, ivrechalb z Msmchev , nO sKkDs

tu Lermws präciußvo den Sie« May s c . ro Uhr, sochsvk Ansprüche ad ProwcÄM

«mzumrldea und j » vrrifi-iren. Unter der Verwarnung : dH dir AuKieibendm damit

pröc!u >iret, von diesem Immrbilc und dessen f - tzigea KanfichMsg ab, und jam eW»

Stistschweizeu verwiksm werden solle », Wsrnach man sich zu achten.

Ligsaknm Norde » iw Könizl. Bmtzrrichte, de« mar Der . 1796.
Hspxr.

n Dom Amt - erichte j« Norde », werbe» «sie diejevirrn welche as eiser io

Weffermsrscher rsten Rstt N » . rz . belesenen, vo« Juilf -Heogr« Erbe» den

Jan . 1797 as des HanSmavnLammert GertzeS ssb hasta verkauftes Wattstätte Ä

I , Oi -.machen Landes, ein Erd ' EigenthsrnS » Pfand Dieußbarkeits , Beväherukßb

»der sonstiges Real Recht und Fsdemngeu zu Hades vermeinen, hiermit eLittrlitcr avsi

- eforderr, iau-rhaid Z Monaten , und spätestens indem auf dar ü !eu May s . k. r»

Uhr präfigirtes Lermiao präeiußvo, fothave Ansprüche ad Prstocvlloin cr-WMdw oeö

M justifiarea ; unter Verwawusq , daß die AurbterLendes damit präelrrdiret, M Mf

t«iA Ä '-siegung eines ewigenGEschweigeus vou diese« Grundstück und desie» stM

HsusZchilling ksSen abgewieft» wrrden . Wsrnach men sich zu achten.

Signatum Norden iw Kömgi. Amtgerichte, de» 18te« Jan . r 797.
Hsppe.

er Nachdem Ley dsm Stadtgerichte zu Tmd« per Ressi. vom i7t «s Marlk

tvr . der TsncnrS über dat iafolvenke Verrrögeu det von hier entwichenen Ksolsm«»

H . NoerneS der generale HorwrwS rrösuet , und der offene Arrest erkaoat wori'tt^ !»

werden hirmit Ms tzirjeuigr , welche an die Masse schuldig Sud , und von dem GerrE

fihuldnrr etwas as Geld«, Sachen, Effecte» , oder Driesschaste» hinter sich Halm"

mit von wegen ^ rgermkiAerMd Rath dieser Stadt angewiesen , demselben nicht m

Mindeste davon zsversMseu , vielmehr dem Gerichte davo» fördersamst treulich n»

- lgr t» machrar usd dte Gelder oder Sache», jrdochmil L »rbkMchMda »an ha



bcvdesMchte , kndasgerichtliche Depositum abzuliefernr mit SeygefLgker WsmMg:
da«, wenn dennoch dem Gemeinschuldner etwas bezahlt, »der assgeantwortek würde,
dieser für sicht geschehen geachtet, und zum Besten der Masse anderweit beyserriedenz
wenn aber der Junhaber solcher Gelder oder Sachen dieselben verschweigen und zurück,
halten sollte, er noch ausserdem alle« seine» daran habenden Unterpfand, vn- ander»
Rechtes für »erlMg erklärt werden würde.

Signatum TmdS in Curia , den rosten Marz17- 7-

i ; Dey de« Stadtgerichtezu Emden find ad Instantia « des weys. Roggen.
« Mrs Wisse Nansen Wittwe Gertruid Decken daselbst Edickales wider alle und jede,
welche auf die durch Provorautinn, vermöge gerichtlichen Vergleich , mit weyl . Gerd
Berends Halters Kinder ist« usd ater Ehe in Mein . Eigenthum crhalteue Häuser an
der alten Ayae iu Comp. rz . No. zi , sodann 52 und 53 . aus irgend einigem Grunde
einen Realanspruch , Servitut , Forderung oder Räherkaussrecht zu haben vermeyuen,
cvm Toerriso von - Wochen , et reprsdntt . präclusivo auf den rysien April nächstküaf«
tiz des Vormittag- um io Uhr , b«s Straft eines immerwahrendenStillschweigens
und der Präclusivs , erkannt.

14 Der Sirchvsgt virck Willemt kaufte km Jahre 1781 von Tarbraud A-
ba«s ; Grasen Lande« unter Visquard , weiche im Jahre 1782 von dem Bäcker Fre-.
rich Elanssen ex capite viciuitatis benähert wurden . Letzterer cedirtr solche in Anna
1784 aa seinen Sohn und Schwiegertochter Gerhardus Zrerichs und Wibke Edzards^
3 m Jahre 1796 wurden dieses Grasen sss dem Schuster Aarck Adam «, einem Enke!
des Garbrard Adams , beuähert, jedoch durch einen Vergleich wieder aa die Eheleute
« erhsrdus FrmchS «ad Wibke Edzards abgetreten . Diese haben solche jetzo an de»
Hankmanu DirckHerlyn verkauft, welcher rin Aufgebot darüber uachgesuch -t hak^

Ei ist darauf Ciratio Edietalis zur Angabe und Justißcatios wider aste und jede,
weiche auf besagte z Grasen Landes einen Anspruch , Forderung , NährrkaufS - Dienst,
barkeitt- oder sonstiges Recht zu haben vermeyuen , cum Termino von - Wocheo, «s
präclusivo auf den a?steu April nichstkänftig , bey Straft einet immerwährenden StiL-
schivüqen« erkannt.

Pewftm am KSaigl. Amtgerichte, bcn ZteuMruar » 797.

«. . . korrt Evkttis und dessen Ehefrau Grieti « Gerds haben von den Ehelesle«
D -rk Eben und MetjeFrerks zu Bunde ein Haus daselbst mit Garkeugrund privati«
augekaufek, und auf Eröfouug des Edictal -Prozesses angetragen. ES werdendemnach aste
und icde, die au dies Immobile aus Näher , Pfand Dienstbarkeit « oder einem ander»
dinglichem Rechte Anspruch zu haben vermeinen , edictalitec aufaeforderk, sich damit
innerhalb 9 Wochen, spätestens tu Teumino präclusivo den zterr May sur . beym Amt«
»»richte zu melden , widrigenfalls ste damit präcludiret und in Hic sicht des Immobilick
und der Läufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werde » sollen.

Leer im Amtgerichte, den i ztr» Febr . 1797.
( No. -4 . Hhh ) r6



k6 Ein Hau - nrbst Bartes und rorfsttH ? , such Uuffch '
ag jv Diele vsn Here

Darci - hesrä -Ai-ead, iW Lüden an Chrssmn . Harmch »A Westr « . an Marten Brreg-tm N - o«a an k« rat> Wetz grenzend,. oerkuufLea die Eheleute Jan HtnrH , M
Martie Hrreea nebst Sitztzellksfär Mann usd Frau an der Rsrd r e -tr dn K-rchr z»
Staveimv - r, «ad - Kräder anf d»rrjg ; M Kt chhofe, an Töme- keeuder « uso Wn,Sel
Jürgens . Diese Hades auf EMau -.g des Eekrai - Prozesse» a - getrazes , und w -rde»
demnach , assr und jede weiche a' Meft Irs nobtlstsckk aus RaK?r - Piard Di ^ ss .ukl !>
oder einem sMigea Rech> k A sp 'uch zu haben yMemen , etikkabter vorg,Indes , sich
damit binnen - Wvchm chäkestens m Lermmo vrä» lustvo den ztea M ?s cur. bryMA sraerichkrmeiden , wi-rigj-nfüN ste daZltt vsn de» JmsMi :krr , prüclsddch«ch
mHinstchr derselbe « und der Mufrr rum rmMerwährrsdea Stillschiveigen verWiesev M,
Len sollen.

Leer im. Amtzrrichke- den izkes Febr . 1797.

17 Einen Acker auf der Gaffe , dsn hohen Felde belegen, der im ELden an Ast-
BsMoD AEr, . tm Nsrtzrn am HxiWdmrr Weg wendet , im Offen uad Westh! M
ar Lck.ee des Geheimen Kr egs.- a - hs Frepherru von Rrkdr « grenzt r ferner

Einen K rchrnffühl chderEvangel Lucherhchen K rche zu Lccr , ün Chor bele¬
gen im Offen an des Kauft« ' mrs Ioh H . Garrels seu . und im Westen a« Do lor
rned . Weis Kü chtnstuhle beschwctket -

H tde -i der weyl . ckmL-naan Roth -sald h
'
eselbff , und nachher dchnWe»

Püstfis al Blichm Namens seiner Frau d . r Lochttr des veyl Administrator GaMbrchi,
seit langen I »ahen eizenchümlrch besessen , ->n- erst rcn dm Acke " an dm Km-r . ani'
Haie Olchoff den KirchrnstsHl aber an den Suchhandlrr Marken öffentlich verkauft , dir
Erwerb Instrument sch 'e«, a er ; Kaü ' er haben aus '.sr vvllstäudigen BerichkiaUH let
Litllli Pos es wnis a -if Erssuuag des 8 qu -datirns ' Prszeffes aogmages , dk " erkannt
ist . Das - mtqcri ryt. ladet arshald edittaltter a ^r und rede vor , die « as Erb , Plsod-
vdrr einem anders diiigüchea Rechte Anspruch an diese Grunds! '

cke zu ha '>en vcmcpire«,.
um - ch damit innerhalb 9 Wochen , spätestens in Ternrivo präctu 5 vo den 28 '-ca ' pm
cnr hic

'
elbff beymAmtgerichtr m melde» , wiörißenWs fie mtt ihren ekwaigrp «chm-

chen pra lsdirtt , und in Hinsicht der Grundstöcke und der Käufer zum immer,välMdcn
Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amts nicht , de» i - ten Februar 1797.

ir VoK A > ?qerichk? zu Aurich w rdes auf Instanz der Erke Iö -qers, de-
Schiffers Jörgen vircks vom N s.es Kchu Ehefrauen , alle und jede , welch; SM die
an- des wer ! . Schiffers Jörgen Htnrtchs und seiner Wittwen Äakie D; pken dajm»
Rachlaffeusskaltev, von dem Hisrjch JärgM - , Sch 'ssr auf dem WarsirrgsFehs,deM
Ljepke, der Jansa , und der Ztte Jürgens auf dM N um Fchn . an dieTrierttic ft « -

SMS, der Schiffers Ebmr Elaafferi Aden EZef -au ü ' f dem Grossen Fehn, Md ' N
Antje Jürgen -, des Laaogedränchers tzlggj kiaaffea Ade « Ehefrau auf demMoste«
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KrSs » Anrlch-OlbendsckerDlfirSkts , znm alleinkgr« Eig - nthum abgekretes, auf dem
Neu. ^ M d» kü -!-e Erbvachispst -chtiae Grundstücke, ÄS

1) Era HE vat Gmsn und2 d .hmter liegendes Drücken Landes , pl. m. 2 Oie«
MSthrJ ii' kß.

2) HK St ' 4 Landes p!. m. >/ - DiEÄh groß Äs 1/4 von der sogrnssvern Bdcmr»
rte, « VM «mH »intge Tottq drKMrch. für ,/ <>;u diesem Stücke gehSng,

Kelche bE GrMdstSSeaber WrÄiW v «n der Lrir -« ; - und der Antje Jürge »« m -t
ihre? EhemSva-^ , sa dtt Aro- namir Etr Jürgens privat -m verkauft .Sud, oder auf
di« , sp. TrdÄMM . Wd SWfMer » US « Wktdu » ^ d«!- Ertrag drr Nutzung -chG«krndrs DirnS : a- k.- irs . Beaähmlsgs. P - asd - oder so .- stiges ReaKRecht, beiruveks aschz
Mmai vom HMjeN ». 2 dn - rrKer« ErmM «HH-Dsc ' !Mute fehl«», vider die voW
stc.nd q - Bsrichttgzng Mali poßieOrait desselben ans dir Des! . EWMe IUgrs Hin-
Sich« Md Amje Lkpkrs , d-Mtächst ihre DMr Lrtmtte an- » nüe JLrgm «, ss- MU.die Elte ILrgeus , zu erinnern haben müzteu , WM öffentlich assgefstLert , isnerhsib
z Moaschm , spätrAms den irtea May d. J . peviSurich, «der durch die hiesige Fa-
flitz EoMAiffarisn GckrrMrg , Drrw.rrtrc . Ktt Ansprüche ans dem 'Amtgericht« Au«
rich auzuNiidm, nnd drrra Richrizkeit WlchWwrtirn, unter der Warnung , daß dieAuOMensr mit ihren Ansprüchen an die GrundKÜK werden prarludirt , und ihnendamit so ws! gegen die ProvseaMn , als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kom«mende .Gläuklger ein ewiges Stillschweigen mrserlege«, auch demnbchß mit vollständigerBenchtigssg tiluii possessionis des Stücks Ko . 2 . bis auf die Käuferin verfahren wrr«den solle.
^ ry Wer Grafen Bauland auf Altbusdrr ^Neuland belegen , b-Hränr?t i»Süden und Ollen an KrukeWübbm , im Westen au Jas HeykeS , im Norden an dasLaad des CsARisswasrakh « von Grseaeveld, dir Harm Rsvlft von Evert de Dorröffentlich erkaafthak, uns dis demnächst au Errette Harms übertragen worden , »er«erste» ans deren Tochter Hanua Wübbina Voig- s , des Jan Harms Ouiselaar Ehe«krau . Diese verkaufte solche an Trecke Körnen , drs Jacob Dirks Ehefra » . DieseWt zur vollständigen Berichdgnns Tituir Possessionis und zur Sicherheit gegen Aussra«che aus diagsichM Rechte , auf SSfrmug des 8 g -aidarisns <Prszestes angetragen , dererkannt ' st Es wrrsm daher alle und rede , die aus Näher , Pfand « , Dienstbar»rsus - oder einem andern dinglichen Rechte Anspruch av diese Grase« zu haben per»meynen , »segelndes, s- lchr b?y diesem Amtgericht« in z MsaaM , späteste «- in Ter»« wo repMuctioait des i »kn May aazugebea , «vidrigmfaLs sie damit pcäclrBirrt undtvuen in Hinsicht der 4 Sraftn ssd der Käufekinn eia immerwährendes Elillschwrigeaaufemgt werden soll. Leer im Amtgerichte , des rzflea JgMar 1797.

20 Auf Ansnchm d«r « tzelente Christian Tönjes Duim und D -dde W 'lke»t« wunde , werden h ;rmtt alle und jede edictaliter vorgelaien , welche aa das durchProvoeantrn von ihren Witerben Leve Fre - ich Eoheu« Witwe Gr » ?s,^ van Hvsün iWtz- Ns« Kiarer Martj « 8. Esbers , der Ina Michels Mttive » Krench L. Tvbilis uvd A«.
c drea«

>



Lreas van Hove!a Kksdes Vormünder privatim erstaudeueHarri, Scheune und Satt« ,
vcbst Brarmey . und Branntwrinbrenncrey Geräthschaiteu , zu Lunds belegen , aus
Näher , Pfand - , Dirnstbarkeits » oder einem andern dinglichen Rechte , Anspruch zu
Laden vermeynrn , sich damit innerhalb z Manaten , et präclvsivo den i6keu May cur.

veym Amtgerichre hieftidst zu melden , widrigenfalls sie damit präcludiret und io Hin«

ficht de« H usr« mit Zubehörungeu und der Käufer, zum immerwährendenSkillichwei,

gen verwiesen werden sollen. Leer im Amtgrricht , den Lösten Januar 1797.

2 « Die Eheleute Gerd Harm« und Antje Hiurichi besaßen eine von der

Letztem weyl . Vater Henrich Harm« hrrrührende Warfstätte in Grosheide, die kleine

Schiferey -roauut; welche den - ten Sept . a. p. össeutlich verkauft, und von dem Hirni
Christian« erstanden wurde. Auch kauft« derselbe am rzsteu Nov . 1788 von dem

Hturich Harm« grwiße von seiuem Vater Christian Harm« hrrrührende z Aeckrr Lau-
laude«, und auf Ansuchen des Harm Christian« um Erlassung der Edietalieu sowohl
« egen der Earfstätte cum annexr« alslSuch der z Aecker Baulandes, sind solche cum
Lermino vou § Wochen et csvooratisniS präclnfivoauf den 28stm Apnl c. wtoer alle
Nealpräreodentkll , Retrahrntea «ud kreöitoreu , bey Strafe der Abweisung mid eines

ewige« StAschweigen« dato erkauk.
Berum, am König!. Amtgerichte, den rten Frbr. 1797 .'

22 Schwere Jan « Erbe » tu Neermohr verkauften 1767 öffentlich eiu kleistt

Haut mit Sartru und H/g Aufschlag auf die Meelaudr, Manu «- uud Frauen EitzN»
len in der Kirche zu Neermohr uud 7 Gräber auf dasigem Kirchhofe. Lies erst? !»

Ja » Freaukru und übertru - es privatim an Oltmall BockenM -y 1772 - DieserHw

Irrließ 2 Kinder Peter uud Fentir OitmsnS ; ersterer lies bey seisem Sterbe» z Siudek

nach, Antik, Oltman und Ja « Peter«, Fentie mit HinriH Jansen B -'cker verheiratet,
aber nur eine Lachter Grertie Hiurichs , welche die« Immobile izt besitzen . Wenn W

Liese zur Sicherheit gegeo alle Real Präkeubrute« und zur vollständigen BerichligM
Lituli p»«se<stonit um Eröfsung de« Liguibatidvs Prozeffe« augetragen, so ladet das

Amtgerichte zu Leer alle und jede «dietaliter vor, die au« Näher Pfand- D -enMktitt«
oder einem sonstigen dinglichem Rechte a» obbemeldetr Immobilien Anspruch zu habe«

vermeinen, sich damit binnen « Wochen , spätesten « in Lermino präclvsivo den 27M

April bcym Amtgericht« zu melden , widrigenfalls sie damit präcludiret «od in Hinsicht

der Gruudstückeuud Provocaukeu zum immerwährenden Stillschweigen verwiese» wtt'

Leu sollen. Leer im Amtgerichte, den azstea Februar »797.
Möller,

» z Der Scholastik Herr Georg Ludwig von Dereotbul zu Osnabrück setzte

per Lestamentum vom i8t «u August 1770. seinen Vetter , den Herrn HauptMNvu elk>

men« August Maria von Derenthal zum Naiversal - Erben aller seiner Güter ein.

Vieser verstarb im Jahre 1 ^ 92 zu Rheine uoverheurathrt , und da ia solchem

M «ach d«r kestamenkgrischt « Lerordouu, dktSchviasters , Herrn vo« Derevthal, der
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Herr Geheime Kriege« . uud Ober - RechMNgs ' Rach , vsnie ! Georg Ludwig von De.

«7mba! zu Berlin , substituirker Erbe defftlben sepu sollte- so trat letzterer in den Besitz

Km' ' iÄ' r Güter , zu welchen auch der bey Oldendorp im Rieder . Reidrrlandr belesene
HrerHaades , Wifchenbsrg genannt , gehöret , kr hat diesen Heerd ohnlängst an

cran Hickmaun zu Kirchborgum in Erbpacht au«gekhau . Dieser will für alle Real - An»

LrüSe gesichert sryn , hat daher Edicta'.e« nachgesuchek, welche Dato erkannt sind.
8 « « erden dem zufolge von de« König!. Amkgerichte zu Emden alle und rede,

welche auf gedachten Hrrrd Wtschesborg oder dessen Standgeld rin Eigenthum « « , Fi-
»ei . Lsmmiss,, den Nutzung« . Ertrag schmälerndes Dienstbarkeit« - , Bcnaherung«
Pfand - oder sonst ge« Real - Recht haben mögten , hierdurch öffentlich vorgeladev , ihre
Ansprüche innerhalb 12 Wochen , spätesten « aber am 8ten May uächstkünstig , entwe«
- er persöulich oder durch die hiesigen Jujiizrommissartea Schmtd , Lluhm , Mescke
»der Reimer« anher » anzumeldea und deren Richtigkeit nachzuweistu , unter der
Warnung,

daß die Ar -bleibenden mit ihren etwaigen Real >Ansprüchen ans da« Grundstück
werden präeludjrk nud ihnen damit ein ewige« Stillschweigen sowohl gegen den
Erbpächter als gegen dir sich meldende zur Hebung kommende Gläubiger auferle»
gtt werden solle.

Signatum Emdes im Königl. Amtgrrichtt, dm 27steu Januar r 797.

24 Da die Kinder und Erben de« zum Königl . Etzeler Grashause verstorb «-
ne« Pächter« Johann k affen Memmen und Ehefrau Äffe ! Mahistedrn theilunqihalber
entschloss n » ihre elterliche Erbschaftsmaffe gänzlich zu berichtigen ; so fordern sie hiemit
nach Aairirnng de« allgemeinen Laudrrchr« LH . e . Lik. 17. H . t; 7. ftq alle und rede auf,
welche an den Nachlaß ihrer gedachtenStern etwa « zu fordern haben , sich mit diesen ihre»
Fodrrungen bey den Mittrbeu Mese Jausten Memmen su Etzel binnen ; Mouskhzn me!»
den und m -t selbigem dejhalb zu liguidiren , unter der Warnung : daß »ach Ablauf die¬
ser z monatlich - » Frist und nach erfolgter Thrilung nicht die ganze Erbschaftsmaffe, son¬
dern nur jeder Erbe für seinen Antheil denen etwaigen sich nicht gemeldeten Gläubigem
verhaftet bleibe.

Zugleich ersuchen sie diejenigen , welche etwa « an ihren elterlichen Nachlaß zu
bejahen schnidig sind , solche« innerhalb 4 Wochen an gedachten Miterben Mrve Jaus»
sen Memmeq abjlttraqen , und wird gegen dir alttann noch restirende Schuldner sofort
gerichtlich verfahren usd die Gelber eivgeklaget werden.

. . . . . . . Poppen « nahm im Jahre 1792 einen Heerd Landes auf dem Land«
sichaftlicheu Polder von Geiurr König ! . Majestät i, Erbpacht , verioterrsfirte sich im
Jahre 1795 bey der Eindeichung de« Heiuitz . Polders , und erhielt auch iu diesem

>
bkr vorgeusmmeue» Verthriluug eiue , einen vollständigen Heerd au «ma-

chende Anzahl von Diewatheo Lande« . Er ühertrug diese Heerde im »origeu Jahre
Söhnen iu Eigenthum , usd zwar erster» dem Jacob Peter « , letztem

abrrdemPeter Peters . Depdehaben theils t»r SicherheitfüretwaigeReal »«usprüche,
. thW

l >'

! i



ll. .. chsir

Heils aber auch M PrriHttgung Titsli Pojfejstonis , im Brundbuche Edickales erlra»
hiret , welche Dato rrkaavt sind.

Do» dr« KSWl . Amrgenchis zu Em7eu werden daher aste und leb- » wE »,
vorgrdachteu beOeu Hesrdea rin Eigembums - , Gfae-d . , des Rutzungs Ertrag ch, ? z»
terLdes Nienstbarkrttl . » Beushermigs . oder soustigek Real - Recht baden NSzim,
hierdurch öffentlich »srgrtade» , ihre IlasprüHs -issrrhnlb -ir Wochen , spikrstev « aber
am e rten Mav nächMMg , ratwederts Person oder durch ehre » der hiesigen IO ;«
commissarieu Gchmid, McnSs und Reimers unhery an .msebm uns deren RrchnM
uachmwrisra , unter der Warnung»

daß die Msdleidsndm srik ihren etwaigen RM ' An̂ sn'
chen ani dieerwWkez

vrsSdstückr we ben .prärlMret , chaen deOatö eis «ew-g.- s « r -SschweiM asfen
leget , und demnächst der Mulus PssRsffoais für dis ? G . Besitzer« Imb ms
Peter Peters auf den Grund der zu eröfäeudes PräelLßons - Seuttnz im - W
thequrn . « acht berichtiget w -rdrs st sie.

Lorasch man -sich zu achte» her.
Siguatam Emden M KZnigl. Amtgerichte, den 27stea Januar !797.

rS Gerhard Hmrichs zu Aiguard kaufte im Jahre r?yo ZffesM vss M
wevl- Ehefrauen Grrdje Pnppm Erden ein Haus cum anmxls und 7 Brasta kasdff
daseW, -verkaufte aber das Land im November vorige» Jahres au denMMM ««
En ne Harms Haas . Dieser eeditte solche i« Dscemöer eben dieses Jahres -mch eiM
LasschEvstracl an den Hausmann Hmvich Hessels Albert G »ykcr , und erhi?st dWg!?
voa diesem6 und 4 Mastn , zu dem von seiaem weyl . Greßvater Jan WkiSuBhE
renden zu Loquard beirgmen Heerde gehörig. Der Ense Harms Haas und H. H.
Alber« Swyter Heckenhierauf um die Erlassung eines ProrlaNatis gebeten.

EI ist darauf Eitatto EdickÄit zur Angabe und Jusiisicatisu wider alle und M
Mrlchr an den vorberneldetru 7, 'd und 4 Grasen einen Anspruch , Fsroerusg, NM«
kauf «- Dienstbarkeit« - Wieimvereiniguogt » oder sonstiges Recht zu haben veMMii,
«um Termins von 12 Wochen et prärlustvo auf de» 4 ?es May aächstküaftig, bip skr»«

ft riaes immerwährenden Gtistschwrigsas, erkannt.
Pewsum am König! . Ämtgrrichte , den zosten Januar . 1797.

27 Ja » Csrrdes -verkarrschLe km Jahre r786 . sein von des veyl. Hivrich
Elsasses Wittivr öffentlich apgekaufLes Haus cum Avnexis , zu OlLeaSorp in MM«
l« ck , au Hrn EchustermeAer Hiurich EnMkes , und dieser verkaufte dasselbekmDyre
1795 - wiederaa Emms I . Gsutjer zu Oldendorp. Zu den Pettineutien dieses ^ au«
tzr gehöre« drey Mauas , und zwey Keaumfitze in des Lirch« dasM , die zwar m ve-
ven Kaufbriefe» nicht näher bezeichnet stehen , gleichwohl aber sind bisher die z ME ««
Mrs in der hiuterstea Bank as der Norbseitr , »ad die beybe F -auesLMeo m o«
Mittelsten Dankgegen die .Lsuzel Mer an der Wkstleite dafür gehalten «uck sebrauW
»srdm. . . ^

- . U« vuy Witt sSr M AD . Ansprüche aa sdrm Hause odtk dessea KMM



Mcherl , GM aber auch « rstchrrt zu dsffvsrLeschrwbrWSitzüeÄev dir^ MÄ.
chn Aid wahren chmHaust se^ izen smd , ss hak Ser jetzig - B -ätzerEMNe D

^
Geuk.

jer vw Edittai-S sugrfuchet , weiche erkanst ßud. Bau Sem K S igi . AmtgertHte M
Emden « red«» daher alle mid-vbe , « rlchr auf vaMdüchtes Haus und SikchrnsttzßeL«
oder scheu « asigrid rin « iMMA « . , Mvd - , den Nutzsugs Ertrag schMälerndis
Dienstbarkeit» - , Benähruazs oder sonstiges Reslrecht haben rr ö- ttn , hierdurch vsr*
geladen , ihre Ansprüche inmrhaib 9 Wochen , Mte - esr aber am k Mn Map M « r
« »« um ra iHr anhersasz -geben, und deren Rchtigkeit kachzuwrisea :

widrigegiakls ße damit präcisdiret , ihnen ftwsh ! gegen dra jetzigen B - ßtzsr E « r
m, I - KeMr , all gegen die sich me/dmtzs zur Hebung dommeade Wäubiger
ein ewiges SMschwelgeu auferleg- t und die bork-schii-brner» Kkrchenfitzsi kea Äs
die wahren Pettmenjiru des Hannes anzenvmmea werde« s-- Zr».

vrgeÄn Emden iw König !. Amkgwlchte, dm 7 ten März 1 797-

28 Bsydem BlMg?rich?e zu Emden ßad ad instaurmm des Schiffer - Ikts-
ges Htsvichs Bsüss daftlbst , EWtastS wider alle m :d jede, weiche auf -MHarch Prs»
» icMen von dem Vierziger GarM Dereieff VriAstim aaerknüfts Wohnhass au dek'
PelAer Straße in E»mp. r . Rs 45 . ans irgend rmigrR Gevnre einen Real AnsKkuHz.
Servimt , Forderung oder ÄaderkaM. Recht jL hMn verKkMen, . cum Termius von
L Wochen et reproduttisais präckusts» aus dm 6 ie» May nächstkönftig , des BsrmiL-
tags um ro M , bey Strafe KseZ - iA mxtsHreüden StiLchweigeas unh . der PräcluAe
vnirkannt.

rs Dey dem Stadtgerichte zu Emden sind- ad bstaasiam des Warnsr Rykes-
ein gkrichttche- Angebot zar Berichttgung d s TAu !i possesßonrs in Absicht etyrsHaU » '
ses nebst D -ristclie auf demBpvker in Comp . - 0 Ra . - g . weiches/ Haus im Hyp »-
theqambech aut des Im Iurffea Baau Rihmen registnret sicher erkannt, es werde «:
demnach - ast « twrire Gläubiger und P - äreudesfa , wie auchunbrksunte TMa der vv»
rigcn « rjitzer tMesms «r, die Erbe« des Jan I . Paap, . weiche ans besa-rtes Haus ei¬
nigen ÄnspruH zu haben sermevneu , hiemit von wegen MrgerNeisirr - und Rath dieser
Smdt abgeladen, solche ihre ÄushrZchr, Fsrdrrungen oder Erbrecht, sie mögen rxtLe
p te rckracttts servit-rtls sei Mo giscungas jane realis caylte herrühren, - innerhaiö §
Wochen , iönqstent aber in T-rm -nv repwdurt . p. äciuiws den 6tev Mas a^Wkü »^
tig , des Vormittags »m ro Uhr zu Nachhause a/rzumelden und : zu rech . fert 'gen , nnier
der BKtvarasag , daß dir « uffenblerbendeu' mit ih.

- 21wtivL.gea Rechts - AvspvAKes - « ff-dar Swsdstnck p 'aciM/ek und ihn«» deshalb nicht aar ein ewiges SE '
chweigea sof»

rrugtt , stsdttv asch der Atu ' us porsisstouis - Lc des jetzigen BesiM Warner RMs . >
im Hypslhekenbnch berichtig t werdensöLe.

SigiiakM Emdä in Luria, den 1 zken Mart . 1797/.

- — Da aus Vr-rsthea die Esirtal Cikrtis« ad E,uffn « -Pr »e?chtzsMd«sNRch§»
Perm Wt « re»ach und Ksusmga « Lh -sdorui Rzdsiphi Provocaatea und Ankänffer des
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dos Döse liberor. «oke uud Hüserwadel nxsr. n»!e öffentlich « gekauftes
'

Heerdei -z

Westermarscher zteu Roll Ns . 5 . nur z mahl , statt 6 mäht iasertret worden ; so ist

zur Ergäotzung Vieser Mange !« eine oeue dreymaitze Insertion dieser Edittal Blal!,«

cum novo Termins rrproductisai« präcknsivo zur etwaigen Angabe aller Real Präte»,

Vesten auf des röten May a. c. um io Uör, unter der vorige« Verwarnung elka»«t.

Norden im Aartgerlcht, den rästes März 17- 7. Hoppe.

3 ! Arm König!. Amtgerichte zu Aurich, werden euf Jvstanj de« Maklhia«

Aston Rohden vom Sroßen-Fchu , alle und jede, weiche auf da«, au« de« roroiolt

West-Jndi scheu, auf Ihlow verstorbenen Kaufmann « Friederich Hermasu voa Nryt

Nachlasse, dem Provocanti öffentlich verkaufte Hau« mit EcbpachrSGarten zu Iilo «,

»der auf dessra Kaufgeld, rrsprctive eiu Eigenkhum« deo Ertrag der Nutzung HA

lernde« Dienstbarkeit«- Pfand- odersonstigk« Real Recht hshea mögtru , üffeuLich «er«

geiadr», inserhalb z Msoathea , fvättstm« am rsken Julie d. I , persönlich oder durch

dir hirfige Justitz kommissarten de Psttere, Detmert rc . ihre Aospräche auf de« Amt«

- «richte Äurich aujirnrrlderr, uud der« Richtigkeit oachjuweisro, unter der Warnung,

baß die Aalbleibende mit ihren Ansprüchenan da« Grundstück werden p-äelirbirt, und

ihnen in , Hinsicht deffeches, de« Käufer« »ad de« unter die §ch etwa meldende Släiibi«

- er zu vertheileudea Kaufgeldes, ein ewige« Stillschweigen anfrrleget werde» f-ke.

zr Weiland Abraham Hubert« Müller »erkaufte km Jahre l ?8ü seine

Mühle in Linke ! mit allem Zubehör, nebst dem Hanse , Grund und Garten v»d »uh

g ?/4 Diemath kr ^ uud 7 Gräber auf dem Norder Kirchhofe au seinen Sohn H-'

brrt Abraham « Müller und dessen Ehefrau Mentje Margretha Poppinga, und leW«

dachte Ehefrau überließ wieder « ' 1 im Jahre 1794 ihre mitangekauste Hälfte ihrem

Chemasu HSbert Abraham « Mü^er, so saß dieser alleiniger Besitzer der gantzenDM

wurde.
Des Besitzer « Bruder Kinder, und auch seine eigene Kinder bestritten alt

des-Kinder de« erstes Besitzer« und Verkäufer « Abraham HZbert« Müller, de» Der«

kauf der Halden Mühle au die Mentje Margretda Poppinga mir Näherkauf - beideM

traheote« find aber per Senteotis« rmä ek gkiä Jnstautiä mit dem intenditten RettM

rechtskräftig abzewiesen . Befitzer Häbert Ahraham« Möller wünscht jetzt wieder«

wettere Ansprüche gesichrrr zu seyn, und bar drLhalb auf Erlassung eine« Prorkaniak !»

contra qgae retrahente « ac präkelldentet reale« ex quocurrgue capite aogetrageu , »»«

chem Gesuch auch Oats , rum Termins voa g Mvnalm et reproduct . piäclufiro a»!

den 8ttn Julius a . c. ro Uhr dcherirrt worden» uuter der Verwarnung:

daßall« fich altdenu nicht meldende RealprLteadeateu , Retrahente» «nd Enbkv«

« a, welche aanoch im Erbrecht, Näherkaufsrecht, Gervtwt, oder soMg» Ae«

airecht an gedachter Mühle haben mögte», uud fichknTexmioo präßpoNM

melden , mit Auflegung eme « ewige» Stillschweigen« abgewiesen , und. die MUP»

mit Zubehör dem Hubert Abraham « Müller adjudiriret werden stll

SignatumNorden, i« Königs. Preuß. Amtgericht, denrgste« März r 7- 7-



33 Br- dem F eyhrrrl. Beichte zu ?üt - n 'q ist ad IsstMiam ' Lrt Wchr
SzM da '-echK w 'L«r M auf dir a -r Zmo^ -a-etr» p.ivanm um Jaurr H« «tts »< ver-

, kiir-stcH. , bi « arstr-tezg cher,-r»» tzr «i -re» « ea!a»ff>r«ch , BrrvMt » » ähdrrrcht»der
1» stigr Fsrdrru G b -drri , dre D' - ctai Tttatiss eum LerMik » »«>- Aus»-» von 9 Wo¬
che-» et ttxroduclion!« den 17cm Imw näHMufrig paena p- ä . uiioa^ rrkaaat.

31 NzchÄM in Sache» Nmeurfu« Ioham RvW Kt- 'S 1 ? Ma -x Tredft"7«m
- er D stribüki ^ sp s» evm Or ^ ckre rmwsne« wo-drs , «ud dene» Lr ? - k»»ek. dGe -b :«
am l2 ?en AM n aAch tm -W ülchtt diM W rktnnsrszcfaades wird , virin D -.pHw ysrAsdrsr Geld« darnach »irtgtisM werde » Mrs - .Gr werden sämtli¬
che L'"eWg .,v« des Fieck , » eiche chi - rey eia ^ «tevffr zu haye« zlaubea -, hjeD» v^ ge«ladrn - gedachten Lüget de» 12tm Apck des Mögest um 9 Uhr anKrro M e^schej - -U,ihr« Wklänisg orrsber - djMdr « , W KÄder » Empfang zu «chum Mv dckurer i»
q-ittire» , urler dir Wsrn « g : daß Vre AMMradm mit ihres «Maigr » ErmnrrMche«
Nichtweiter gchör -t und ihre Aittzälr aus ihr« Koste » wirdemM ad Depchmn Zessin-mea we - vea Mem

UkbrigrsS dienet zur Nachricht , daß die Msss ; nicht rtnWa! zur BekriediiMgder rinMagrnrv Wänbizer der gtea Gaffe binrrichet, und da? - er DE lbÄjggßjch )»btt zu« Termin täglich in der Registratur dicht Berichts ringchheu werten köuae.
Friedeburg im Kösigl . Amtzrrichke , de» Liste» März «797.

. Gchmdekma».
Matts Edtttalis.

^ mssch Terd Llaessen, Sohn der wryl Hautmann« Clars Siekelt ivperdtmelermarsch - ÄMkt Norden , vor etwa 74 Jahren sus hier zu Schiffe aegaLgen,rudere Nschrtcht von ihm «inzegangeu , m« vor odügeiähr
«

« chmbe» aus Amsterdam , vnd i- tzk d-ss?« « eschwiße? imd Mikerdro,
Sl^ und Wke Nachen , wie auch d» bchLr LüiaLorsb!

« erd « laeffen » er deOu LMet-
vsm EÄ !u.«.L « ^nch such Dato drfekiret tMrd-tt ; GuMrd

zu SiEn Mhrgkdachrer « erd rlaeffm Md beffea!!> a ^ ^.
E ^ ute rrven , so wre «gz diejenigen , welche au - essen asuoch unter ? pra«

ar Aamrück- ^ EEchMrecht oder Schulden - aibrr rechiE-
bald o M?na . ? »^ ^ iktaiiter citirtt und aüfgefsröert , ivEr.

« Termin» deu zten Februar 1798 sich allMk b ym
laEei Mter der Berwarnurg : d- ß nach An-
«« er aeriMî A^ unia

^ ^ ^ Claeffea , für tsdi erkläret , und dcheabEndlich gerivgr« B -rmöge » drsrv, welche ßch
vm sollro

^ Ekbea dazu legttimireo werde» , iucrkaaar uud aut - rlirfeit wer»
ViznalM Ryrdr» im « raisi. Prruss. «Mgrrichte , de» Lgsten März 1797.

^ 14. 3iih *



Notificationes.
i vsar itc Osäerxesckreevens van vsornesnasn « der? , (etz

reeZs mzrn LlanZscbrift b7 cksn Loekärnkker den tieer L. Wentbiü
te Lmäen belasten Lebbe, ) om , b^aickien een toereikenä aantAj
vsn Ludfcribenten of 'I'eLenaars motzte bekomen , te laaten Orulc-
lken , een Orieta ! van L^L- en Leckaxtnis -Leerreckenen; over Xv-
»intz d'reäerik eien Iläen ; over Lreckerik Loelev^ k Lar! , ?rivs
van kruisssn ; en over 6e Vorhin Llisabetb Lbriatina , Xoniatzm
>Veck . van ? rui8fen ; tzebonäen cke eerKe , ox äen t 7 Lept . 17L6 , nasr
äen vsortzesckreeveaealext , l Lbron . r ^ .- Zd ; äe tvveeäe , o^ äeir
Ly ^anuar^ äe?e8 Iaars 17 - 7 over / ob . iz : 7b,- äe äeräe , og äs»
ir bebruar ^ cke^es / sars , naar aanleiämtze van / es. z : is.

^ o maake 2ulk8 asa 't publ^b bekenä , en noäitze teAeN8 bet
leerenä knbl^k , in^onäerbeiä alle , bis bet Xonintzl^Ire ?ruissi-
Leke bluis een toetzenetzen I^art toebraatzen , bisrmsbe ult , ckit
rnxn voorneemen boor bunne Gvbsrtebenintz te bstznlläitzen; m
kmbsn Iran men sudleribseren b^ bs losere» L . VVentkin enib
Ib >Ventki» , in Leer Leb ik Zs» tZeer 6 . 6 . lMcksv verroht ie

Lubscriptie op rieb te neemen , tzel^k ib te Aurik baarwe äeL
I4eer X . b'. Sinter vrienbel^k v^il tzebeäen bebbsn , ruüenäe w/
baarboor asn dem verzückt rekeney . Oe ärie Leerreäeoen be-
slsan in mvn ljanäsekE p! min . i ro LlaäLzrben in 8vo , 6e ?r/s
va» leb er kxemplaar ia rg üuivers Oosririsüscb , rextzs l 8 üüi>

vers . Lanäerium , 6en 9 Uasrt 1797.
/ . L. Lruinintzb» kerkleeraar te 6asävrkkM.

2 Der Prediger zu Grimersum bat eise« gute» »iersitzigev verdeckte» War«
»der Phaeton , wie auch2 sehr sinke Pferde , ;u verkauseu ; er bittet sich detwM
de» bsioigr » Zuspruch der kkbb^ber aut.

z Der Serretair ?ourivq will seinen hellblauen Halben Wage «, st f«r vier
Perlenen verdeckt ist/ mit «sie« Zubehör verkaufe», «od köusru Liebhaber sich dry M
selbst melde«.

4 Zu Emdenaufdem Aevlelmarkt bev Nathan Simoa Pel- sicht ju M
Hülse« eine fchöue Karjol »«- ei« schöner Bauer« Rettwagr«.



? Gis junger MenH 22 Jahr alt, der km Rechnen und Schreiben ziemlich
aeLbt ist, auch schsn ; Jahr in eise « « rädinirr Winkel gestav-de«, wünschet auf bevA
Krheuvea Mav iu dems- iben Fach , ober in einem andern Handlung « GeOätte gebrauch«
in werden . Wer von einem solchen Gebrauch machen kan«, der melde sich gökM per»
söslich oder durch prstfteie Briefe, bey dem Kaufmann H. T. Jausten in Witlamub»

6 ^ äs Vnss tob 6rest2ie ! , prsfsntssrä uit äs kanä ts
Vsrkoopen een ks §t kerk Noitckip pl . min . 9 ssaaren ouä . is 14
Nover kagkso Zroot , Niet ^ osbskoor , 20 als ksd äoor kem
reli8 bsvaaren iS. VVren8 §aäin § kst i3 , kan 2ick kos ssr kos ks-
vsr bovsnAsnosmäs meläsn ok äoor franco Lrlsvsn.

- Der Bäckermeister Evert van Waden in Leer verlanget sofort oder ans ^ ,Sster « eines Bäckerqrftkrn, er verspricht gute Behandlung und guten Loh« : derjenige,der hiezu Lust hak , kann sich je eher je lieber ia Person oder durch Briefe bey ihmmelden.
S Der Zimmermeistcr Jacob Di' cks Jsakvoge ! in Maricnhave verlangt so¬

gleich oder auf Öfters einen Gesellen , vrrjpricht gutes Lohn und auch gute Arbeit ; auchwünscht jo
'
chec einen Lrhrbarschm zu habe» , verspricht nach geendeten Lehrjahre» eine»

zünftigen Lehrbrief ; wer hiezu Lust hat , kann sich bey ihm meiden , Briefe werden post«
frey eröerrn.

9 Da im letztverivlcheneneoMonate Februar aus dem Strande bey Rysumrin fast neues Schiffsdoot gefunden uud geborgen worden , wovon der Eigenthümeroder Verlierer bis Dato unbekannt geblieben , und wovon weiter kein Kennzeichen aa-,„geben , als daß es von Eichenholz , e6 ^ Fuß lang und 51/r Fuß breit ist : S*werden alle und jede, welche au dem Boote ein Eigenchumsrecht oder einen sonst rechtlichesAnspruch zu haben vermeinen , hiedurch von grrichtswrgrn aufgefordrrt , sich deshalbbinnen 4 Wochen a Dato , längstens in dem deshalb auf dea rrsten April vächstküufti-anzeordnekeu rermiso bey diesem Gerichte zu melden., - ihre Ansprüche gehörig an -nge-den und zu vmficiren , bey Verlust ihres Anrechts , und daß nach Ablauf dieser Fristweiter was Rechtens erkannt werden soll.
Emden , am Freyherrl. Nysumschru Gerichte , Sro 7Leu März 1797.

^
Es sollen abermals . wir im vorige» Jahre einige ros Ruthes Deichs imL und ; Deich Quartier des Amts Esens, zum Verdicken auiverdnvgru werde«. An¬nehmer können sich am Dienstag den rstten April früh um 9 Mr bey dem BesserSyhl ewMdcy und ihren Bsrrhril suchen , indem der Verding sehr beträchtlich sryswir». Esens, dm Arsten Marlii 1797.

Mgiag . D . Kegler.
ir
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Ik Das Publicaadum wider des Mord mehrlschkr Kinder , VerbciMchvügder Schwaugerfchasr ur. tz N -eöerkmrik ist annvch a-rf d m - ^Kgra Ssttger chte m.d m«llra W . rhr vvd »os-stigm öffentüchen L-ünstra de« hiegger- Amte« afftgiM , welche«demPubli- o hierdurch nachrichtlich sekaunt gemacht wird.
Lmön, lN Köaigi . Ämtgerrchtt, den S4stea Mark. l,797.

12 Das Königs. all s rhöchsiePub ! i caudum wider den Kindermvrd unbVm
heimlichung der Schwangerschaft ist au allen Orten dieses Amtes - wn es anfangsangeschlagen worden . bey angestellter Untersuchung annoch richtig affigirt befuixdeu worden , welches hiemit öffentlich bekannt gemach- t wird.

Frievebutg, im König !. Ämtgenchie , den sMen Mart . 1797.
rz Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß das Publieandum wibrr bk»

Kindermo -' d, Verdeimlichung der Schwangerschaft und Niederkunft annoch aufdem hiesigen Amthause und in Men Wirthöhsusern der Berater Greetsiel und Pr«,
sinn angeschlagen iey

Pewsum« am Königs , Ämtgerichte «, denZiflm Martii 1797.
14 8v äea VV

'everbnss Weken in I^esr , twee com-
xleete ^ evLillellenult 60 kaNä te Loop ; Wiens ZsäinF lietis , ge-tieve ricti cten^elven de mslkleQ.

I Z 1 « lÜMckeo 0 . O . k^rsolcen is de Loop vieuw LradLNis
Klaver233 t1 roo l?oa6 voor 4z 61 Ltoll . Lluiswi ^t , per ? onä 9 il>
Holl . , 00L krest rueuw wir Llsver - mst Meer sriäere Loortea van
^?uin- en VoAel- als 00L lVIostert-^äscl , luw - l^rvveterl en Loovenj
Alles voor eeo eivile ? r^s » lrloucl 2ieli xerecommaocleert.

id ^ onas Abrahams kn Aurich schlachtet im April z Ochsen, jede« zv
wenigstens ^ zoo Pfund schwer Wer von Viesern auArocdentiich gut gewästlti»Bieh, Fleisch haben will, kann davon Skückweife gegen billigen Preiß erhaiteu.

17 Der Schullehrer Hicken im GMHaufe zu Norden, will sein vor einiger
Zeit von dem hiesigenBüger Siesten Willems anerhanbeites in derkleinen Osi«»'
Araßezu Nrrden stehendes Hans, nebst einem schönen Garten , aus der Hanb ver,
kaufe - , und können sich etwaig« Liebhaber je eher je lieber bry' benandten Schul¬
lehrer «inftnden.

! 8. Der Ehkrurgus Bode MN. perlangt gegen Ostern ober um May einen
Burschen in dir Lehr« ; wer hiezu Lust hat, melde sich entweder in Perfon oder durch
Uvsifreye Briefe . Leer, dev rüsten Marz 1797.



Meqesches am röte» April einfalletrörn Werfest - , - wird ffäs Goches-
blakt Nr . ; 6 spätestensam irten dess lden Monats ab,esch -offen - daher die , u twr
s,xixe - den Ftütte an solchem Tage längstens um Mlrtagbey dem Intewgeu ; Kom»
toj , abgegeben s- yn messen, weil alle später eingehende S - ükke ohne weitere RM-
ficht zurütgelegt we .' dkn.

V erlobu n g s , A n z e Lg e.
1 Von beiderseits Gttrn Bewilligung haben wir Ae Ehre uksirdBnW?

kung allen wchrtrsten Verwandten Mb Freunden , hismit bekannt zw ms chm.Leeret Karkborgum, demL? fien März I7Y7 . . ^Antho» de Grave . Anna Mfing.

Gedu r ts - A n z e i g e rr,
7 Am gestrigen Tage gebahr mir meineHkaü ' einen wohlgebildetes KrrÄ»den Emden, den Lzsteu März 7797.

Der - Pvst -CvMMissäriuA Nlich ».-
2 Die am 24sten Marz erfolgte glückliche Entbindung meiner liebe«

Fra », von einem gesunden Sohne , mache ich hssdurch Unfern Verwandten , Kreun»den und Gönnern ergebenst bekannt- MarMwehr , den « üsterr März 1797,
D . I Mkschrr, Prediger.

3 Bm r7ßen Marz ist meine Frau von einem gefunden Knaben glücklichentbunden; welches allen unfern. Verwandten und Freund« ?- ich Aerkurch . bekamtmache» Bödcker, Prediger zü Mo »rss,

T 0 dtsfäl l e.
r Wn sdsten dieses' ssarb-nach ektier ksngwie 'rlM eiir ^ kOenben KrankKeUmeine geliebte Mutter Trjen.tje Poppen , in einen , Mer von' 7z Jahr und oTages-welches ich h :edurch allen weinen Unverwandten - und Aönnern unter VerbitkungMer Beylerdsbezeugungen pfkichtschuldig bekannt mache . Lütetsburg, , den 27stkyMärz 1797. P . V . R ;mmers> Gasiwirth daselbst,
2 Am Lösten Kieses des Abends um lo Uhr, entschlief meiffUMiamrder Kaufmann Iacobns OEinga -, nach einer üwöchigen KrankhM und nach einermit demselben genrhrtengojährigen Ehr , an den Folgen Är JöaDrssscht , zu einem-bessern Veden ; diesen ssir mich und weine Heyden Kinder , äußerst harten Trauer»M machsich meinen Verwandten . Frnmden und GönMst , MtWMMkkuWSaV'tzondv,rnikMieftss, '« Mdenst'- eka»nt Emden, bev--r - sten -Mark . - f 9^

Die Wttweches VerstvrdenM

r



7 z Den L7ste« dieses , starb nach einer langwierigen Krankheit , die -er»
wittwete Frau geheizne Mtbin und Hofrichtertn Adrrana von dem Appelle, gebor«
n« von der Merwede , in dem 64 Jahre ihres Alters . Dieser Todesfall wird alle»
ihren Verwandten , Freunden und sonstigen Bekannten hiedurch öffentlich angejeizt.

4 Am 27sten dieses Monaths , wurde mir meine theure Gattin « N
'coli«

« a Loesing , geborne von Altena , zu einem beßeren Leben von der Seite geriss» .
Allen meinen Angehörigen Freunden und Bekannten , meide ich diesen mir so schmerz«
Uchen Trauerfall ganz ergebenst, und halt « mich von ihrer gütigen Theilnehmunz
überzeugt . Vellage , den gosten März 1797 . '

Dem Andenken
Ves verewigten geheimen Finanzraths voy Colottik

« rühmlich hast Du ihn geendetk ——.
^ Sanftmuth auch im Tode siegt!

Nun prangst Du vor Gotteö Throne'
Mit der Dir geschenkten Krone, -?

Die Dein Leiden uberwicgt . s
Wohl dem ! - der so selig stirbet ! .
Und wir Du sich Ruhm erwirket!

A . . . ch,

Getteyde , Käse , Butter und Zwirn - Preise in der
Stadt Emden , dm 24sten Mart . i ?97.

Gmtbl. Gmthl«

Emden , den rSstm März r7 - 7. Die Executores Testament!,
, S . Kettler . H . H . Arends.

iS . E. Loefing.

gewidmet»

9)un hast Du den kauf vollendet!

« aiM Ostseeischer per Last
EtnlSndischer -üt-

NbKe», Ostseeischer
Emläkidischrr

VM« , Zviklrr

2ZO 26s
» 50 r8c»
, 40 rzo
» 25 r ? 5

zsy US



Sommer ^ Grrrkhlr.
90

Smthlr.
rav

Hader , zumBrauen —- 70 82
zumFutter» -—^ La 6 «

Luchweitzru " — rra I4S
Erbsen — - - SSO zos
Lohnen —- -a no
« äse icxz Pfund besterGotte ^ so 24 8 l.

rao Pf. geringerer Sorte 12 14
Butter zrelrorhe — 26 27

— rtelweiffe — ^ 2k 20
Garnzum Zwirnmacher Gebrauchvon der schweißenSorte, 122 Stück, 27 28

per Stück sz st. r ' st.
Dito feineres — — - » 5

per Stück ; st. zr st.
' Brodt- Fleische und Bier - Taxe der Stadt Aurich,

für dm Monat April 1797.
kirr Rockenbrodt von 8; Pfund «
Awey Eyerbrödke, Puffen und Frantzbrodtzus Loch
Swey Schoonroggen ganz von Weitzenmchl a 6 Loch
Zwei) dtto , theiis von Rocken cheiis vonWeiken a 7
Zwey Sauerbrödte zu 8 Loch »
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund g

die mitlere Sorte s
die geringere oder z LeTorte

Kalbfleisch die besteSorte das hinter ViertelaPf,
das vorder Viertel

diemitl. Sorte , das hinterBrettel
das vorder Viertel

— - . ^ geringere oder zte Sorte imDurchschnittSchaaf« oder kamfleifch dasbeste a Pfund »
Schweiusteischa Pfund , s
Mettwurst aPf. i ,Speck i ,Lrockeudito » I
Schweinefett oder Rüffel - ,Eine Lonne gut Bier -

rmKttchdMn s

er.

Sw

I

- Gulden.

4
3

2
s;
4
4-Str»
3
2
3
4'
»

5
H
I»

Ei«



Litte DmneNnn Mer » « 5 8M ««.'
EmKrWdasos « > r r/4

Läcker , welche a« den fotzenden Sonntage« backe»- »VS fn.chrs
Wxßsrsdt baden:

»e« rttn Aori ! V. M Hayen , Bencea vvd D Ellert,
dsr. 9tta —«- U. N . Dircks und Hivpea
- k -r , 6lm — StlerttM«, ZrresMMa Md D - Etlers.
de» r ; i? m -— E. M . -Hayek , I -G - Schoma in und Drvzm-
brr, Zost?« - — U . Ältsna, Finckrsbrrrg vnd SSea.

WM - Fkisch - rrnd Bier - Taxe m der Stadt Emdm
für den Monat Aprü 1797.

Ein ^rob Rocke« . DE a 8r Pfund
10 ?vty fei« Rocken - « rodk

z Lsth weH oder Weitzen- Dr- dt
Rindfleisch die beste Gotte das Pfund

die rte Sott « . — 7-
zte Gotte —

ESchweivefleischdas Pf . «—
XaTfleisch die beste Sorte des PK

die steGorte
Vas gemeine

Schaaf oder rammsteisch das beste
die m -ttjere

Wer d«s beste die Tonne - 7- s
datKruß -

dir jwoteSorte dieTonne
daSXrufl

Sie dritte Sorte die Tonne
das Kmß

pUknastttes Kleinbier SieTonne
SatKkO ^

7 LSr.
i
i
s
4
Ä
8
8
6
r

r
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